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„NeuigkeitenausmeinemHerzen
– Über die Sehnsucht“ gibt es Ba-
rockmusik und Jazz zu hören. Das
Duo „LYN“ präsentiert die Ergeb-
nisse seiner künstlerischen Resi-
denz im Kulturkombinat. „LYN“
sind die beiden Musikerinnen
Fanny Lamers (Gesang, akusti-
scher Baß, Arrangement) und Lei-
laGreifenhahn (Saxophon,Arran-
gement, Komposition). Um 10
Uhr beginnt der Brunch, um 12
Uhr das Konzert im Kulturkombi-
nat. Der Eintritt zur Veranstaltung
ist frei, Brunch-Beiträge und
Spenden sind willkommen.

Die Reihe läuft bis in den
Herbst. Auf das Konzert am Os-
tersonntag folgt der „Klangland-
schafts-Salon“ am Samstag, dem
13. Juni, um 16 Uhr, bei der Fami-
lie Winkelmann in der Wittenber-
ger Str. 48 in Perleberg. Es ist ein
besonderes Format: Die Perleber-
ger Gastgeber laden in ihren pri-
vaten Salon, wo die junge Prig-
nitzer Nachwuchspianistin Emma
Wielgosz gemeinsam mit ihren
Kommilitonen Antonia Maday
und Elia Pfuhl ein eigenes Kon-
zertprogramm präsentieren wird
– mit Musik von Beethoven, Schu-

bert, Schumann, Hansen
und anderen.

Weitere Konzerte bie-
ten höchst verschiedene,
spannende musikalische
Ausflüge: Das renom-
mierte Ensemble „false
relations“ erkundet die
biblische Figur der Maria
in seinem Konzert „Like
a Virgin. Marias Erlebnis-
se aus menschlicher
Perspektive“ am Sonn-
tag, dem 26. Juli, um 16
Uhr in der Alten Brenne-
rei in Nettelbeck. Musik von
Bach, Mozart, Boccherini ist am
Sonntag, dem 13. September,
um 16 Uhr im Historischen Lok-
schuppen in Wittenberge zu hö-
ren. Im dortigen Kultur- und Fest-
spielhaus lässt der Abend „Fan-
dango & Flamenco“ Musik und
Tanz aus Spanien aufleben – am
Freitag, dem 16. Oktober, um 19
Uhr. Genfer Psalter, französische
Chansons und Airs des 16. und
17. Jahrhunderts bietet am
Samstag, dem 31. Oktober, um
16 Uhr das Konzert „Engels-
werk“ im Gottfried-Arnold-
Gymnasium in Perleberg. dre

2 Die Abendkasse öffnet jeweils
eine Stunde vor Veranstaltungs-
beginn. Ein Vorverkauf läuft nur
für das Konzert „Fandango & Fla-
menco“ am 16. Oktober über die
Touristinformation Wittenberge,
Tel. 03877/9291-81/-82. Das Pro-
gramm und weitere Informatio-
nen gibt es unter: www.klang-
landschaft-prignitz.de

Das Duo LYN: Leila Greifenhahn
(l.) Jazz-Saxophonistin und
Komponistin und Fanny Lamers,
klassische Sängerin.
Foto: Susanne Grüttner
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„Bei uns ist alle Tage Ostern,
nur dass man einmal im Jahr

Ostern feiert.“
Martin Luther

Das gesamte Wochenspiegel-Team sagt Danke
und wünscht allen Leserinnen und Lesern sowie
Geschäftspartnerinnen und Geschäftspartnern

ein frohes Osterfest.

Gewinner der
Oster-Malaktion
Die Losfee hat entschieden. Die
Gewinner der großen Kinder-
Malaktion des Wochenspiegels
zu Ostern sind ermittelt. Drei
Ausmalbilder hatten wir in den
vergangenen Wochen abge-
druckt und zum Mitmachen auf-
gerufen. In dieser Ausgabe prä-
sentieren wir nun die Gewinner
gemeinsam mit ihren kleinen
Kunstwerken. Das Team der Re-
daktion möchte sich ganz herz-
lich für die zahlreichen Einsen-
dungen von wunderschön ge-
stalteten Ausmalbildern bedan-
ken. Wir wünschen allen ein fro-
hes Osterfest und besonders al-
len kleinen Künstlern weiterhin
viel Spaß beim Malen. SEITE 5

PRIGNITZ. Es ist wieder so weit:
Die renommierte, jährlich statt-
findende Konzertreihe „Klang-
landschaft Prignitz“ startet am
morgigenOstersonntag.Siesteht
unter dem Motto: „Ohren auf!
Kammermusik an unerhörten Or-
ten“. Begegnungen zwischen
Barock und Jazz, die Gefühlswelt
der Muttergottes, spanische
Rhythmen, Engelsmusik, Dampf-
lokomotiven und Salonkultur ste-
hen in diesem Jahr auf dem Pro-
gramm. Die Klanglandschaft
möchte dem Prignitzer Publikum,
sowie den Besuchern und den
Neuentdeckern der Prignitz „ein
abwechslungsreiches Programm
von hoher Qualität für Jung und
Alt bieten und international be-
kannte Künstler, Nachwuchsta-
lente und regionale Gastgeber
zusammenbringen“, sodieOrga-
nisatoren. Veranstaltet wird die
Konzertreihe vom Kulturkombi-
nat Perleberg e.V. Initiatoren sind
die Berufsmusiker Mira Lange
und Martin Seemann und die
Opernregisseurin und Kulturver-
mittlerin Maria Kwaschik.

Ein Osterbrunch mit Werkstatt-
konzert eröffnet die Reihe. Bei

„Klassik im Lokschuppen
Wittenberge“ wird es bei
der diesjährigen Ausga-
be geben. Foto: Anja Möller

Kammermusik an
unerhörten Orten
Die „Klanglandschaft Prignitz“ geht am Ostersonntag in die nächste Runde

Stadtwerke:
Kundenbüro
geschlossen
WITTENBERGE. Das Kunden-
büro der Stadtwerke Wittenber-
ge GmbH in der Bahnstraße 76
wird renoviert. Daher bleibt das
Büro vom 13. bis 17. April ge-
schlossen. Ab Montag, 20. April,
ist das Kundenbüro für die Dau-
er der Renovierungsarbeiten vo-
rübergehend an einem anderen
Standort erreichbar: Rathaus-
straße 72, auf dem Betriebshof
der Stadtwerke Wittenberge
(Eingang links). Am Ausweich-
standort sind keine Bargeldzah-
lungen möglich. Alle anderen
Serviceleistungen stehen jedoch
weiterhin zur Verfügung. Das
Kundenbüro ist am vorüberge-
henden Standort zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten sowie
unter der bekannten Telefon-
nummer erreichbar: Montag bis
Freitag: 9 bis 12 Uhr, Dienstag:
13 bis 17 Uhr. Tel: 03877/954-
177. Die Stadtwerke Wittenber-
ge GmbH bittet um Verständnis
für die vorübergehenden Ein-
schränkungen während der Re-
novierungsphase. WS

Trödelmarkt in
Quitzöbel
LEGDE/QUITZÖBEL. Am
Samstag, dem 18. April, findet
von 10 bis 16 Uhr ein Trödel-
markt auf dem Brink in Quitzöbel
statt. Speisen und Getränke gibt
es für einen kleinen Obolus. WS

Straßensperrung
verlängert
PERLEBERG.Am Komplex Gro-
ßer Markt 10 in Perleberg wird
weiter gebaut. Die damit einher-
gehenden verkehrsrechtlichen
Anordnungen wurden jetzt er-
neut verlängert, und zwar bis
zum 1. Oktober. Dies betrifft den
Großen Markt und die Schuh-
straße in Perleberg, die bis dahin
weiter voll gesperrt bleibt. WS

Veranstalter: Gebeco GmbH & Co. KG, Holzkoppelweg 19, 24118 Kiel

7-Tage-Erlebnisreise 07.08. bis 14.08.2026
Mittelengland – Cottage-Parks

und Landschaftsgärten

4-Sterne-Hotel mit Halbpension, Busanreise ab/bisWittenberge
Flüge ab/bis Berlin p.P. im DZ ab€ 2.495

Beratung und Buchung Bahnstr.76, 19322 Wittenberge
E-Mail wittenberge1@tui-reisecenter.de
Telefon 03877 736 94

Reise-
begleitung

durch Ihr TUI
ReiseCenter

Kühling

'\.I TUI ReiseCenter

Geburtshaus von
Winston Churchill

Fahrt mit dem
Narrowboat

Universitätsstädte
Oxford und Cambridge
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Bärbel Oschmann • Beratungsstellenleiterin
Maxim-Gorki-Straße 57 • 16868 Kyritz
Baerbel.Oschmann@vlh.de

 033971 866410

19322Wittenberge · Perleberger Str. 153
www.trocken24.de

NOTFALL 0152-37245274
beiWasser- und Brandschäden
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SPORTS-CLUB.DE
W I T T E N B E R G E

A L L I N C L U S I V E

29,90€ statt 49,90€

KEINE STARTGEBÜHR: 59,90 €
NUR FÜR DIE ERSTEN 50 ANMELDUNGEN

D E I N S T A R T 2 0 2 6

Tel./Fax:
03 87 82/40 221

❀

Wir wünschen
allen ein gesundes

Osterfest!
Hauptstr. 39 · 19348 Reetz

Möbelbau nach Maß

Fenster, Türen, Innentüren,
Insektenschutzrollos, Rolladen,

Parkettund -renovierung

Michael Ranz – Kabarett zum HerrentagMichael Ranz – Kabarett zum Herrentag
Donnerstag, 14. Mai | 15 Uhr | 23,90 €Donnerstag, 14. Mai | 15 Uhr | 23,90 €

Mit einer Grußanzeige zeigen Sie einem
lieben Menschen, dass Sie an ihn denken:

0331/2840404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

GLÜCK
SCHENKEN?

...MIT UNSEREN FAMILIENANZEIGEN!
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NOT- UND
SERVICENUMMERN

Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Fax-Notruf für Gehörlose: 112
Behördenruf: 115

Krankentransport:
0331/1 92 22

Apotheken:
0800/0 02 28 33

Frauen in Not:
03877/40 36 84
0173/7 80 55 33

Telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

Anonyme Alkoholiker:
0152/ 24722147

Für Angehörige von Alkoholikern
(AL-ANON): 0152/37285810

Weißer Ring:
116 006

Giftnotruf Brandenburg:
030/1 92 40

Kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

Elterntelefon: 0800/1 11 05 50

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte:
116 117
Augenärzte:
0331/98 22 98 98
Kinderärzte:
01805/5 82 22 32 25
Zahnärztl. Notdienst:
0331/3 70 10

KARTEN- UND HANDY-
SPERRUNG

EC- & Kreditkarten: 116 116
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Wir beraten Sie gern!

NEUSTADT (DOSSE). Wenn
Berliner Schnauze auf tiefgrün-
dige Telepathie und magisches
Seemannsgarn trifft, dann wird
es fantastisch, komisch und ver-
blüffend. Am Sonntag, dem 26.
April, sind die drei Magier Yupp,
Adam Weiß und André Kursch
ab 15Uhr zuGast inOlafsWerk-
statt. Yupp bringt eine Schatz-
kiste mit magischem Strandgut

Die Natur
ist erwacht
Ranger-Touren der Naturwacht führen zum
Frühlingskonzert von Vögeln und Amphibien
PRIGNITZ. Die Rangerinnen
und Ranger der Naturwacht
Brandenburg laden zum Kon-
zert zahlreicher stimmgewalti-
ger Frühlingsboten. Vielfältige
Ranger-Touren hat die Natur-
wacht zum „Brandenburger
Konzertfrühling“ im Programm.
Im Biosphärenreservat Fluss-
landschaft Elbe-Brandenburg
können die Teilnehmenden bis
zum31.Mai dieVielfalt dermor-
gendlichen Vogelwelt in der
Prignitz kennenlernen.
Wenn die Natur aus der Win-

terruhe erwacht, drängen aller-
orts liebestolle Sänger auf die
Bühnen. Die Luft ist erfüllt vom
Gesang der Vögel, die ihre Brut-
reviere lautstark markieren. In
den Gewässernmachen Kröten,
Unken und Frösche dicke Ba-
cken, um potenzielle Partnerin-
nen zu beeindrucken. Auf Ex-
kursionen zwischen Rühstädt
und Lenzen stellen die Rangerin-
nen und Ranger im Biosphären-
reservat die quirligen Sänger
und Rufer genauer vor. Entlang
der Flussaue der Stepenitz zei-
gen sich am Samstag, dem 18.
April, unter anderem Grauam-
mern, Braunkehlchen und Sing-
drosseln.
Am Samstag, dem 11. April,

stehen in Wittenberge nicht nur

die Vögel in Parks und Gärten,
sondern auch die Frühblüher im
Fokus.
Im Burgpark in Lenzen kom-

men die Teilnehmer am Sonn-
tag, dem 31. Mai, Gartenvögeln
wie Amsel, Rotkehlchen und
Zaunkönig ganz nah. Die Teil-
nehmer üben auf den Touren,
verschiedene Vogelstimmen zu
unterscheiden und lernen be-
kannte und unbekannte Vö-
gel neu kennen. Sie erleben
gemeinsam die Vielfalt des
bunten Frühlings. Die 90
RangerinnenundRanger der
Naturwacht Brandenburg
sind ansprechbar für alle, die
in den nationalenNaturland-
schaften leben, arbeiten
oder zu Gast sind. WS

2 Für die Teilnahme empfeh-
len sich bequeme und der Wit-
terung entsprechende Klei-
dung sowie festes Schuhwerk.
Auch ein Fernglas ist ein wertvol-
ler Begleiter.

Die Führungen der Naturwacht
sind kostenfrei.
Anmeldung erforderlich unter

elbtalaue@naturwacht.de. Weite-
re Informationen unter: www.na-
turschutzfonds.de/natur-erleben/
konzertfruehling

Eine Rangerin im Moor.
Foto: Johannes Müller

Auf den Führungen auch zu hö-
ren: Das Blaukehlchen ist eine
Singvogelart aus der Familie
der Fliegenschnäpper.
Fotos: Frank Koch, Naturpark

Feste Größen ihres Genres
Rock-Band Nazareth live im Kulturhaus Wittenberge
WITTENBERGE. Am Samstag,
dem 26. September, kommt die
schottische Rockband Nazareth
im Rahmen ihrer großen Tour
2026 ins Kultur- und Festspiel-
haus Wittenberge. Seit ihrer
Gründung 1968 im schotti-
schen Dunfermline steht die
Band für kraftvollen, geradlini-
gen Hard Rock und zählt mit
über 20 Millionen verkauften
Alben zu den erfolgreichsten
Rockexporten des Landes.
Im Mittelpunkt der aktuellen

Tour steht das 50-jährige Jubilä-
um ihres Welthits „Love Hurts“.
Kaumein Rocksong hat sich über
Jahrzehnte so beständig im kol-
lektiven Musikgedächtnis gehal-
tenwiedieseBallade,dieGenera-
tionenvonRockfansbegleitethat
und bis heute ein fester Bestand-
teil der Live-Shows der Band ist.
Als Pioniere des Hard- und

Heavy-Rock prägte Nazareth die
Musiklandschaft der 1970er-
Jahre nachhaltig. Klassiker wie
„Hair of the Dog“, „This Flight
Tonight“ oder „Love Hurts“
machten die Band international

bekannt und gehören bis heute
zu den festen Größen der Rock-
geschichte. Auch nach mehr als
fünf Jahrzehnten steht Nazareth

weiterhin mit derselben Energie
auf der Bühne.
Ende 2025 stellte die Band zu-

dem ihren neuen Sänger vor:

Der Schweizer Frontmann Gian-
ni Pontillo übernimmt das Mik-
rofon und führt die Gruppe mit
kraftvoller Stimme und großer

Bühnenpräsenz in eine neue
Phase der Bandgeschichte. Er-
öffnet wird der Abend von der
Hamburger Rockband Stan Sil-
ver and the Brave Puppies. Die
Formation machte zuletzt als
Vorgruppe der Deutschland-
tournee von The Sweet auf sich
aufmerksam und bringt klassi-
schen Rocksound mit eigener
Note auf die Bühne.
„Das Publikum erwartet ein

Abend mit lautem, ehrlichem
Rock – von einer Band, die seit
Jahrzehnten zu den festen Grö-
ßen des Genres gehört“, heißt
es ausdemKultur- und Festspiel-
haus. WS

2 Tickets gibt es in der Touristin-
formation Wittenberge, Tel.
03877/9291-81/-82 und E-Mail: ti-
ckets@kulturhaus-wittenber-
ge.de, online über www.kultur-
haus-wittenberge.de

Pioniere des Hard- und Heavy-
Rock: die Band Nazareth.
Foto: Agentur

Der Wochenspiegel veröffentlicht in
loser Folge Texte auf Plattdeutsch.
Unterstützt werden wir dabei vom
Verein für Niederdeutsch im Land
Brandenburg e.V. sowie vom Platt-
deutschen StammtischWittstock. Da-
für vielen Dank! Und Ihnen, liebe Lese-
rinnen und Leser, viel Vergnügen beim Le-
sen! Ihr Wochenspiegel-Team

De Dauwind geiht nu döch dat Land,
un brökt dat Is müt starker Hand.
He fegt dat Is van Feld un Bööm,
leicht springen deit all zartes Grön.

Sneeglöckchen hätt de Mütz afnohmen,
Un lüt’t; Dat Osterfest will koamen.
Nu rut, ji Slöpers in Holt un Ried,
dat is nu nich mihr Slopenstied.

De blog Websterdt *) de is ok all her,
ok Odeboar, Swalw un noch völ mehr.
Se doan all an ehrn Nestern schostern,
nu duert nich lang, denn is dat Ostern.

In’t Feld deiht sick de Arbeet rögen,
denn ohne Arbeet keenen Segen;
De Buer plögt müt gewahnte Hand,

dat Hofer- un dat Tüffelland.
De Höhner gohn all flietig to Nest,
un leggen Eier to dat Osterfest.

De Kinner don sick Moos mütbrengen,
to Nester, dat de Hoas kann leggen.

Se dohn sick Katten un Roden**) snieden,
van Berken un vanWerfelwieden.
Wichtig vertellt de Gret’ den Kloos:

„Morgen früh, denn kümmt de Osterhos’“.

Uns Lütt un ok uns Nohwers Friedel,
de snacken all van’t Eiertrüdeln.
De Groten denken all’ in’n Stillen,

wo’s de Nacht willen Oasterwoader füllen.
Un Großmuttern is dat Herz so warm,
se deiht för de Lütten Eier farb’n.

Dat rukt all noah Broden un Osterstuten,
noh Koken för de Leckerschnuten.

Wi leggen nu de Arbeet dol,
un brengen dat Veh ehr Obendmoahl.
Dor ach, de Schritt de ward us stocken,

nu lüden all de Osterglocken.

De Sünn güng up mit hellem Glanz,
bi’t Upgoahn het se richtig danzt.

De Osterglocken don fröhlich ropen,
wi koamen in’t Gotteshus tohopen
Un singen to Orgelton uns Lied:

„Oh, gnodenbrengende Ostertiet.“
von Ludwig Lehmberg

*) blaue Bachstelze,
**) Kätzchen und Ruten

Osterstimmung

mit. Adam Weiss ist felsenfest
davon überzeugt, dass Gedan-
kenlesen möglich ist. André
Kursch zeigt mit Berliner
Schnauze und Herzlichkeit, wa-
rum es Zauberkunst heißt. WS

2 Olafs Werkstatt, Neustadt (Dos-
se), Sonntag, 26. April, 15 Uhr, Kar-
ten unter Tel. 033970/14423 oder
unter: www.olafs-werkstatt.de

Magie³ – Magie-Mix-Show

ANZEIGEN-SPEZIAL DES WOCHENSPIEGELS

RAT & HILFE VOR ORT
HIER FINDEN SIE KOMPETENTE UNTERSTÜTZUNG

Anzeige

zimmerei

M. Gierz Rabensteig 10 Tel./Fax 0 38 777/6 87 07
19322 Wittenberge Funk 0172/7 82 05 44

hausmeisterdienste

W. Duwe Parkstraße 90 Tel. 0 38 77/56 57 34
Malerbetrieb & 19322 Wittenberge Fax 0 38 77/56 57 36
weitere Dienstleistungen

Bereitschaft

Stadtwerke Wittenberge GmbH Tel. 0 38 77/95 44 44
Stromversorgungsanlagen, Gasversorgungsanlagen,
Trinkwasserversorgungsanlagen, Fernwärmeversorgungsanlagen,
Abwasserentsorgungsanlagen

WG „Elbstrom“ e. G. Tel. 0 38 77/95 22 59

PVU Prignitzer Energie- und
Wasserversorgungsunternehmen GmbH Tel. 0 38 76/61 32 31

2 LESERSERVICE SONNABEND, 4. APRIL 2026



Auf gute Nachbarschaft
„Pflege vor Ort“ erweitert das Angebot:
Nachbarschaftshilfeschulung in Perleberg

PERLEBERG. Die Nachbar-
schaftshilfe, die ehrenamtliche
Hilfe für den Alltag, hat jetzt
auch im Land Brandenburg eine
rechtliche Grundlage. Seit Janu-
ar können sich Nachbarschafts-
helfer in Brandenburg offiziell
beimLandesamt für Soziales und
Versorgung registrieren lassen
und aktiv werden. Sie überneh-
men einfacheAufgabenwie Ein-
käufe, Behördengänge oder Be-
gleitungen, die über den Entlas-
tungsbetrag des Pflegebedürfti-
gen finanziert werden.
Die nachbarschaftlichen Hel-

fer werden für ihre Dienst ent-
lohnt. So bleibt Menschen mit
Unterstützungsbedarf das

selbstbestimmte Leben zu Hau-
se länger möglich und Angehö-
rige können entlastet werden.
Die Initiative richtet sich an pfle-
gebedürftigeMenschen ab Pfle-
gegrad eins, hilfsbereite Nach-
barn und vernetzte Gemein-
schaften.
Das „Pflege vor Ort“-Projekt

der Stadt Perleberg ermöglicht
in Zusammenarbeit mit der
Fachstelle Altern und Pflege im
Quartier die erste Präsenz-Schu-
lung in der Prignitz. Am Don-
nerstag, dem 23. April, von 9 bis
16 Uhr, startet für maximal zehn
Teilnehmer die erste Schulung
im Freizeitzentrum Effi, Witten-
berger Str. 91 – 92, in Perleberg.

Alle Interessierte sind eingela-
den, an dieser Schulung teilzu-
nehmen. dre

2 Anmeldungen sind bis zum 16.
April per E-Mail an pflegevor-
ort@stadt-perleberg.de oder
telefonisch unter 03876/781-133
bei der „Pflege vor Ort“-Koordi-
natorin möglich. Weitere Infos:
www.nachbarschaftshilfe-bran-
denburg.de

Nachbarschaftshelfer überneh-
men einfache Aufgaben wie
Einkäufe, Behördengänge oder
Begleitungen.
Foto: Adobe Stock/HighwayStarz

Perfektes Zusammenspiel
Erster Preis für das Quartett der Kreismusikschule Prignitz beim Landeswettbewerb „Jugend musiziert“

PRIGNITZ. Mit einer erfolgrei-
chen Darbietung haben vier ta-
lentierte junge Musikerinnen
der Kreismusikschule Prignitz
vor Kurzem in Brandenburg an
der Havel beim Landeswettbe-
werb „Jugend musiziert“ in der
Kategorie Kammermusik für
Holzblasinstrumente über-
zeugt. Die jungen Musikerin-
nen erzielten 23 Punkte und si-
cherten sich mit ihrer musikali-

schen Präzision und Harmonie
einen ersten Preis.
Das Quartett setzte sich aus

Luise Cord-Kruse, Tuuli Voel-
kel, Lotte Weber und Tilda
Renger zusammen, die alle mit
ihrer Querflöte das Publikum
und die Jury gleichermaßen
begeisterten. Besonders be-
eindruckend waren die Spiel-
freude und das perfekte Zu-
sammenspiel des Ensembles.

Durch ihre ausdrucksstarke
Interpretation und ihr techni-
sches Können verzauberten sie
die Zuhörer.
„Das Quartett unterstrich

einmal mehr die hohe Qualität
der Ausbildung an der Kreismu-
sikschule Prignitz, die eine
wichtige Grundlage für Erfolge
bei solchenWettbewerben ist“,
kommentiert der Landkreis
Prignitz in einer Mitteilung den

Erfolg. Die vier Musikerinnen
harmonierten nicht nurmusika-
lisch, sondern auch als Team.
Genau das macht Kammermu-
sik aus – aufeinander hören, ge-
meinsam gestalten und als Ein-
heit auftreten.
„Dass ihnen das so überzeu-

gend gelungen ist, spricht für ihr
Engagement und die intensive
Vorbereitung. Die vier Musike-
rinnenhaben ihrKönnen ineiner

der anspruchsvollsten Katego-
rien unter Beweis gestellt und
dürfen stolz auf ihre Leistung
sein“, heißt es aus der Kreisver-
waltung. dre

Das erfolgreiche Quartett
(v.l.n.r.): Luise Cord-Kruse, Tuuli
Voelkel, Lotte Weber und Tilda
Renger.
Foto: Kreismusikschule Prignitz

Erster „PriMa-Treff“ eröffnet die
Pritzwalker Wochenmarktsaison
PRITZWALK. ImApril startet die
Stadt Pritzwalk wieder ihre Wo-
chenmarktreihe, den monatli-
chen „PriMa-Treff“. Auftakt ist
am Mittwoch, dem 8. April, mit
dem Frühlingsmarkt in der Zeit
von8bis 13Uhr. Es sind regionale
und überregionale Waren, Früh-
lingsblumen und -pflanzen, fri-
scher Fisch, Obst, Gemüse,
Wurstwaren und Dekorationen
imAngebot.EineGulaschkanone

ist da und in einermobilen Schlei-
ferei könnenMesser undScheren
einen neuen Schliff bekommen.
Sowohl für Wochenmarkt als
auch für den monatlichen „Pri-
Ma-Treff“ ist die Stadt Pritzwalk
immer auf der Suche nach neuen
Händlern. Interessierte können
sich an das Citybüro, Marktplatz
2, Marktleiterin Frau Liebing, Tel.
03395/760845, E-Mail: citybue-
ro@pritzwalk.de wenden. WS

Kaffeeplausch des Seniorenbeirats
zum Bahnhofsumbau Wittenberge
WITTENBERGE. Vor der offi-
ziellen Eröffnung des sanierten
und umgebauten Bahnhofemp-
fangsgebäudes imSommerkön-
nen sich die Gäste beim Kaffee-
plausch des Seniorenbeirats
Wittenberge aus erster Hand in-
formieren. Am Dienstag, dem
14. April, ist mit Martin Röhr der
WGW-Projektleiter für den
Bahnhofsumbau zu Gast. Insge-

samt 25 Millionen Euro, Eigen-
und Fördermittel hat die Woh-
nungsbaugesellschaft Witten-
berge (WGW) seit 2024 in das
Haus stecken können. Was ha-
ben die Wittenberger davon?
Wer wird als Mieter die 3600
Quadratmeter nutzen? Antwor-
ten gibt es ab 14.30Uhr imDRK-
Klub in der Seniorenwohnanla-
ge im Horning 60. WS

Das Verbraucherschutzmobil
kommt in die Prignitz
PRIGNITZ. Für Beratung zum
Thema Verbraucherschutz
kommt das Verbraucherschutz-
mobil wieder in die Prignitz. An
mehreren Terminen können sich
Betroffene von der Verbraucher-
zentrale Brandenburg beraten
lassen. Perleberg:Kirchplatz, 30.
April, 28. Mai, 25. Juni, 23. Juli,
17. September, 15. Oktober, 12.
November und 10. Dezember.

Pritzwalk, vor dem Rathaus: 23.
April, 21. Mai, 17. Juni, 16. Juli,
10. September, 8. Oktober, 5.
November und 3. Dezember.
Wittenberge: Paul-Lincke-Platz,
15. April, 13. Mai, 10. Juni, 29.
Juli, 2. und 30. September, 28.
Oktober, 25. November und 23.
Dezember. Das Mobil steht an
den Tagen jeweils von 10 bis 14
Uhr bereit. WS

Das Jobcenter in Wittenberge
zieht an einen neuen Standort
WITTENBERGE. Vom 15. bis
17. April bleibt das Jobcenter in
Wittenberge wegen des Umzu-
ges in das sanierte Bahnhofsge-
bäude geschlossen. In dringen-
den Angelegenheiten stehen
Mitarbeiter an den Jobcenter-
Standorten in Perleberg (Berli-
ner Weg 8) oder in Pritzwalk
(Freyensteiner Chaussee 9) zur

Verfügung. Anliegen können
auch unter Tel: 03876/790300
adressiert werden. Unterlagen
können über jobcenter.digital
oder die Jobcenter-App einge-
reicht werden. Ab dem 20. April
ist das Jobcenter am neuen
Standort unter der Adresse: Am
Bahnhof 1, 19322 Wittenberge
erreichbar. WS

Frühlingswochen
11. - 25. April 2026

• 10% auf alle Neubestellungen* (außer Küchen)
• 30% auf Boutiqueware und Bilder*

• bis zu 50% auf ausgewählte Ausstellungsstücke und -küchen

Für das leiblicheWohl:
Wiener Würstchen, Kaffee und Kuchen

Langer Samstag
11. April 2026

10 - 16 Uhr

*Gilt nicht für bestehende Kaufverträge. Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel sowie
Produkte von Essenza, LeCreuset, Smeg, Hans JochemBakker und SeltmannWeiden.

Nichts mehr verpassen!
Jetzt zum Newsletter anmelden!

Inh. Franziska Wenk | Havelberger Straße 6b | 19339 Plattenburg OT Glöwen | Telefon: 038787 70246 | www.moebelwenk.de
Di - Fr 9 - 18 Uhr Sa 10 - 13 Uhr

Unser Service für Sie:
Individuelle Beratung Planung nach Maß Lieferung & Montage

Nach Vereinbarunge.K.
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Ins Kraut geschossen
Wenn die Radieschen im Gemüsebeet Sorgen bereiten

Radieschen haben eigentlich
den Ruf, ein besonders un-
kompliziertes Gewächs zu
sein. Sie keimen schnell, wach-
senauch inwenignährstoffrei-
chen Böden und kommen flott
zur Reife. Oft sind sie schon

vier Wochen nach der Aussaat
erntereif.Das scharfeGemüse,
dessen Name sich vom lateini-
schen radix fürWurzel ableitet,
wird klassisch roh in Scheiben
geschnitten, aufs Brot gelegt
und mit etwas Salz bestreut.
Auch zu Quarkdipp oder im
Salat schmeckt es gut.
Mitunter bereiten die Ra-

dieschen aber auch Kummer.
Dann nämlich, wenn bei den
Pflanzen die Stängel früh in die

Höhe wachsen, noch bevor
sich die kugelige,meist rötlich-
violette Knolle ausgebildet
hat. Stattdessen wird die dün-
ne Wurzel holzig und unge-
nießbar. Die Gärtner sprechen
dann vom Schießen. Für solch
ein Ärgernis kann es mehrere
Gründe geben. In vielen Fällen
wurden die Samen zum fal-
schen Zeitpunkt ausgesät. Die
meisten Radieschen-Sorten
mögen keine hohen Tempera-

turen. Wird es im Sommer zu
warm,geraten sie in Stressund
wechseln in ein Notpro-
gramm. Die Wurzel bleibt
klein, dafürwächst der Stängel
in die Höhe und bildet rasch
Blüten. Andere Gründe hierfür
können sein, dass die Pflanzen
zu dicht stehen, nicht genü-
gend Sonne bekommen oder
nicht ausreichend und gleich-
mäßig gewässert wurden.
Manchmal wurden aber auch

einfach zu viele Radieschen
ausgesät. Dann gelingt es
nicht, die Ernte schnell genug
zu verbrauchen. Sinddie Pflan-
zen zu lange über der Zeit,
werden auch bei gut ausge-
reiftenGewächsen die Knollen
holzig und die Stängel schie-
ßen in die Höhe.
Die wichtigste Gegenmaß-

nahme ist, das richtige Saatgut
fürden jeweiligenAussaatzeit-
raum zu verwenden. Frühe
Sorten können meist bis Ende
April in die Erde. Danach greift
man zu speziellen Züchtun-
gen, die hitzeverträglich sind
und nicht so schnell schießen.
Für eine Aussaat ab August
gibt es noch einmal andere
Sorten, die warmen Boden bei

der Aussaat und abnehmende
Temperaturen sowie kürzere
Tage bei der Reife vertragen.
Bei Salaten ist das übrigens

ganz ähnlich. Salatsorten für
das Frühjahr kommenbei einer
zu späten Aussaat schnell ins
Schießen, ohne Blattmasse zu
bilden. In der warmen Jahres-
zeit eignen sich nur spezielle
Züchtungen, die meist als
Sommersalat angeboten wer-
den. Zu spät ausgesäte Früh-
jahrssorten dagegen wer-
den zum Reinfall. Die
geschossenen
Pflanzen landen
dann auf dem
Kompost –
oder man
lässt sie ste-

hen, um sich an den zierlichen
Blüten zu erfreuen, die zahlrei-
che Insekten anlocken.
Bei den Radieschen gibt es

noch eine zusätzliche Attrak-
tion. Wenn sie ins Schießen
und zur Blüte kommen, bilden
sie schnell kleine Samenscho-
ten. Wer diese abpflückt,
wenn sie noch zart und grün
sind, kann sich über einen
leicht nussigen Geschmack
freuen, der nur einen Hauch
von radieschenhafter Schär-

fe hat. Die Schoten
können auch
kleingeschnit-
ten einen bun-
ten Gartensa-
lat verfei-
nern. net

Meist dauert es vier Wochen
von der Aussaat bis zur Ernte
der Radieschen.
Foto: Adobe Stock/Sonja

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE

Anzeige

IHR HOROSKOP VOM 04.04. BIS 10.04.2026

An neue Gesichter können
Sie sich sehr schnell
gewöhnen, und außerdem
kommt man Ihnen entge-
gen. Lassen Sie sich aber
keinesfalls auf ein
Mitwirken an einer begon-
nenen Intrige ein!

Ihre Toleranz ist wahrhaf-
tig sehr bemerkenswert.
Mag ein Mitmensch auch
noch so sehr ins Fett-
näpfchen getreten sein,
Sie sehen sofort mit einem
großzügigen Lä-
cheln darüber hinweg.

Sie haben bei Projekten
ganz genau im Blick, wor-
auf es ankommt und
beweisen Ihren unermüdli-
chen Einsatz. Venus ver-
süßt Ihnen Ihre Zweisam-
keit, und Sie schweben
auf Wolke sieben dahin.

Nutzen Sie die Ihnen jetzt
zur Verfügung stehende
Energie, um ein Projekt zu
beenden, das zum Still-
stand gekommen ist. Es
wäre für alle daran
Beteiligten wirklich der
einzige, der beste Weg!

Ihr Sinn für das Praktische
in allen Ehren, aber der
Sinn für das Schöne im
Leben sollte auch nicht
gerade verloren gehen!
Wenn Sie sich schöne
Dinge verkneifen, ist das
nicht richtig.

Versuchen Sie bitte her-
auszufinden, was wirklich
gespielt wird. Das wäre
wirklich sehr wichtig für
Sie zu wissen. Immerhin
werden Sie zu einer
Angelegenheit Stellung
nehmen müssen.

Wählen Sie Ihre Worte mit
Bedacht. Einige in Ihrer
Umgebung sind empfind-
licher, als Sie es vermuten.
Mit einer genialen Idee
können Sie diese Woche
punkten und Ihre Kollegen
im Job überzeugen.

Sie dürfen ab diese Wo-
che wieder etwas optimis-
tischer nach vorn blicken:
Die Phase der Krisen ist
endgültig vorüber. Wun-
dern Sie sich daher nicht,
wenn sich sogar ein klei-
nerer Erfolg ergibt.

Wie Sie diese Woche wer-
den erkennen können,
haben Sie auf bestimmte
Menschen einen hohen
Einfluss. Auch wenn Ihnen
das bestens gefällt: Vor
Miss-brauch sollten Sie
sich in Acht nehmen!

Anstatt wie gehabt neue
Pläne zu schmieden, die
kaum zu etwas führen,
sollten Sie die erzielten
Erfolge auszubauen ver-
suchen. Das ist der einzi-
ge Weg, Existenzgrund-
lagen zu schaffen.

Vermutlich erwartet man
im Beruf mehr Aktivität
von Ihnen. Zeigen Sie,
dass Sie willens und in der
Lage sind, Ihre Leistungen
zu steigern. Damit könn-
ten Sie Ihre Position sofort
verbessern.

Diesen alten Kamellen
sollten Sie nun endgültig
nicht mehr nachtrauern.
Ein gründlicher Neube-
ginn, so Sie ihn wagen
möchten, stünde jetzt
unter einem guten Stern.
Versuchen Sie es doch!
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Schütze

Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.
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Das sind
die Gewinner
Herzlichen Glückwunsch!

Eintrittskarten für dasDeutsche
Technikmuseum und Science
Center Spectrum in Berlin ha-
ben gewonnen:
3 Zoey Krinas (9) aus Pirow
3 Lina Hallecker (10) aus
Wittstock/Dosse
Verlost wurden zweimal zwei

Eintrittskarten.
Familientickets für den Film-

park Babelsberg in Potsdam
gehen an:
3 Leon Nils Wiesnewski (11), Li-
nus Willy Wiesnewski (11) und
Lina Frieda Wiesnewski (14) aus
Heiligengrabe OT Königsberg
3 Theodor Kong (8) und Nora
Kong (10) aus Weisen
3 Katja Rosin (8) aus Heiligen-
grabe

Jeweils ein Überraschungs-
päckchen mit zwei Büchern
haben gewonnen:
3 Clara Pietzsch (6) aus Perle-
berg
3 Ilana Lübke (10) aus
Wittstock/Dosse

Das Wochenspiegel-Team
wünscht allen Gewinnern viel
Spaß mit ihren Preisen. Die Ge-
winner des Oster-Malwettbe-
werbs desWochenspiegels wer-
den per Post benachrichtigt und
erhalten alle weiteren Informa-
tionen.

Herzlichen Glückwunsch!
Vielen Dank fürs Mitmachen!
Euer Wochenspiegel-Team

Ein buntes
Osterfest!
Wir sagen allen kleinen Künstlern DANKE

Das ist sogar dem Osterhasen
aufgefallen: Ihr habt sooooo vie-
le Bilder ausgemalt und sooooo
viele schöne Ideen gehabt – wir
haben uns alle sehr über eure
wunderbaren Bilder gefreut.
Einfach toll, wie viel Mühe ihr
euch gegeben habt!
Wir möchten uns bei allen

kleinen und etwas größeren
Künstlern, die am Malwettbe-
werb des Wochenspiegels teil-
genommen haben, sehr herzlich
bedanken!
Der Osterhase hat uns eine

Glücksfee geschickt, die die Ge-

winner unseres großen Mal-
wettbewerbs ausgelost hat.
Diejenigen, die dieses Mal
nicht zu den Gewinnern ge-
hören, mögen bitte nicht
traurig sein. Wir wissen, dass
ihr alle euer Bestes gegeben
habt. Vielleicht klappt es ja
beim nächsten Malwettbe-
werb.
Wir wünschen allen Kin-

dernund ihren FamilienFRO-
HE OSTERN! Und allen Ge-
winnern sagen wir HERZLI-
CHEN GLÜCKWUNSCH!

Euer Wochenspiegel-Team
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Ilana Lübke, 10 Jahre, aus Wittstock/Dosse.

Linus Willy Wiesnewski, 11 Jahre,
aus Heiligengrabe OT Königsberg.

Lina Frieda Wiesnewski, 14
Jahre, aus Heiligengrabe OT
Königsberg.

Katja Rosin, 8 Jahre, aus Heiligengrabe.

Lina Hallecker, 10 Jahre, aus Wittstock/Dosse.

Leon Nils Wiesnewski, 11
Jahre, aus Heiligengrabe OT
Königsberg.

Nora Kong, 10 Jahre,

aus Weisen.

Theodor Kong, 8 Jahre,
aus Weisen.

Clara Pietzsch, 6 Jahre, aus Perleberg.

Zoey Krinas, 9 Jahre, aus Pirow.

Montag bis Freitag, 8. bis 12. 1. 2018, von 9 bis 17 Uhr

Einladung zur Renovierungsschau

Fenster Küchen Türen Treppen

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß:

Alter Düsedauer Weg 25 • 39606 Osterburg
-Fachbetrieb Dr. Scholz GmbH

0 39 37 / 8 54 94 • www.dr-scholz.portas.de

Fr., 10.04.26 9–18 Uhr • Sa., 11.04.26 10–14 Uhr

Besuchen Sie unsere Ausstellung, rufen Sie uns an! • Montag bis Freitag 9.00 bis 15.30 Uhr

7.25 Grabow Kirche
7.30 Blumenthal Kreuzg.
7.40 Langnow Bush.
7.45 Boddin Feuerw.
7.55 Seefeld Bush.
8.05 Buchholz Kirche
8.10 Sarnow Feuerwehr
8.20 Kemnitz Cont.
8.25 Beveringen Cont.
8.35 Streckenthin Cont.
8.45 Sadenbeck Kreuzg.
8.55 Gerdshagen Kreuzg.
9.05 Falkenhagen Kreuzg.
9.15 Birkenfelde Bush.
9.25 Pritzwalk Bahnhof
9.35 Giesensdorf Kirche
9.45 Kuhsdorf Kirche
9.55 Gr. Pankow Rathaus

10.05 Kuhbier Kirche
10.15 Gr. Langerwisch Bush.
10.25 Schönhagen Kirche
10.35 Steffenshagen Bush.
10.45 Triglitz Feuerw.
10.55 Laaske Mitte
11.00 Mansfeld Cont.
Verkauf ab Hof: Mo. - Fr. 7.30 - 9.00 u. 15.30 - 17.30 Uhr, Sonnab. 9 - 12 Uhr
Geflügelhof Gaetke, OT Keller 47, 16835 Lindow, Tel. 033083 / 80447

Junggeflügel- und Futterverkauf am Freitag, d. 10.4.
Legereife Junghennen (br., schw., wß) 13 €, Blausperber, Sussex, Königsberger,
Grünleger, Marans, Hähne und Broiler. Alle Tiere sind geimpft.
Auch Annahme von Bestellungen am LKW. Nächste Tour: Freitag 24.4.

11.10 Putlitz Bahnhof
11.25 Mertensdorf Bush.
11.35 Silmersdorf Kirche
11.45 Weitgendorf Mitte
11.55 Telschow Kirche
12.05 Frehne Kreuzg.
12.15 Stepenitz Bush.
12.25 Krempendorf Kreuzg.
12.40 Meyenburg Bahnhof
12.50 Schmolde Konsum
13.00 Penzlin Kreuzg.
13.10 Grabow Bush.
13.15 Buckow Bush.
13.20 Preddöhl Kreuzg.
13.25 Kammermark Mitte
13.45 Mesendorf Bush.
13.55 Reckenth. Kirche
14.05 Tüchen Kreuzg.
14.10 Garz Kirche
14.20 Lindenberg Briefkast.
14.30 Vettin Kirche
14.35 Kehrberg Bush.
14.45 Schönebeck Bus Dorf
14.50 Dahlhausen Kreuzg.
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info@mueritz-bestattungen.de www.mueritz-bestattungen.de

• Erdbestattungen •

• Feuerbestattungen •

• Seebestattungen •

• Ruheforstbestattungen •

• Streuwiese •

• Diamanten •

Beratungsbüro: Meyenburger Chaussee 24 · 16909 Wittstock/D.

Tag & Nacht
erreichbar

Meyenburg
( 033968/502 569

IHR RATGEBER IM TRAUERFALL

BESTATTER VOR ORT
Bestattung
Spycher-Noack
Große Straße 46
19336 BadWilsnack
Tel. 0 38 791 / 25 81

Bestattungshaus
Thiele
Reetzer Straße 2
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 7 95 70

Bestattungshaus
Elfreich
Lindenstraße 7
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 91 01
Fr.-Engels-Straße 17
Wittenberge
Tel. 0 38 77 / 67 00 5

Bestattungshaus
Oldenburg
24h Tel. 0 38 76 / 61 22 47
24h Tel. 0 38 77 / 6 98 88
www.bestattungshaus-
oldenburg.de

Bestattungshaus
Jannasch
Grahlstraße 39, Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 43 10
Karstädt
Tel. 0160 / 911 717 30

Bestattungen
Rohloff
Perleberger Straße 130
Wittenberge
Tag und Nacht
Tel. 0 38 77 / 6 14 82

Wir nehmen Abschied
von unserer lieben Mutti,
Schwiegermutter, Oma, Uroma,
Tante und Freundin

Ilse Fischer
geb. Seeger

* 05.11.1934
† 19.03.2026

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Tochter Doris
Dein Sohn Frank mit Kerstin
Deine lieben Enkel und Urenkel
Kathrin und Olli mit Emilia
Tobias und Pauline

Für alle, die unserer lieben Mutti
die letzte Ehre erweisen möchten,
findet die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung am Freitag,
dem 24. April 2026, um 11:00 Uhr
auf dem Friedhof in Wittenberge statt.

Von Blumenspenden bitten wir Abstand zu nehmen.

Schlicht und einfach war Dein Leben,
treu und fleißig Deine Hand.
Ruhe ist Dir nun gegeben.

Schlafe wohl und habe Dank.

Es ist sehr schwer einen geliebten Menschen zu verlieren.
Tröstend ist es aber zu wissen, dass viele Menschen ihm

so viel Freundschaft, Liebe und Achtung
entgegengebracht haben.

Wir danken allen, die mit uns mitgefühlt und
ihre Anteilnahme zumAusdruck gebracht haben.

Udo von Mersewsky
* 17. Januar 1934 † 25. Februar 2026

allen Angehörigen, Freunden und Nachbarn.
Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Deckstrom.

Im Namen aller Angehörigen
Edeltraud Sellien

Geduldig trugst du deinen Schmerz, nun ruhe sanft, du gutes Herz.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann,
unserem herzensguten Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa,

Bruder, Schwager und Onkel

Manfred Kaczmarek
geb. 4.2.1941 gest. 25.3.2026

In Liebe und Dankbarkeit
deine Ehefrau Hannelore

deine Kinder
Sabine mit Ronald

Heidi mit Hans-Georg
deine Enkelkinder

Matthias und Stephan
Michael mit Steffi
Maria mit Tobias
Lisa mit Johannes

deine Urenkelin Emma
sowie alle Verwandten und Bekannten

Wir begleiten ihn zu seiner letzten Ruhestätte am Samstag,
dem 4. April 2026, um 10 Uhr von der Friedhofshalle in Pritzwalk aus.

In Liebe und Dankbarkeit
nahmen wir Abschied von
unserem lieben Vati, Opa
und Uropa

Günter Hahn
* 26.02.1932 † 11.03.2026

HERZLICHEN DANK
möchten wir allen sagen, die sich
in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf
vielfältige und liebevolle Weise
zum Ausdruck brachten.

In stiller Trauer
Detlef, Gabi und Annette
mit Familien

Perleberg, im März 2026

Zu Ende sind
die Leidensstunden.

Du schließt
die müden Augen zu.

Die schwere Zeit
ist überwunden,

in unseren Herzen
sind wir stets verbunden.

Wir gönnen Dir
die ewige Ruh`.

Nach langer schwerer Krankheit,
die du mit großer Geduld ertragen hast,

ging dein Lebensmut und schließlich deine Kraft zu Ende.
Du hast gekämpft, gehofft und doch verloren.

Dein Leben lang hast du geschafft,
nie an dich selbst gedacht.

Wir hatten noch so viele Träume.

Schweren Herzens nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, unserem treusorgenden Vater,

Schwiegervater und Opa

Eckhard Haack
* 14.7.1955 † 22.3.2026

In Liebe
deine Gundi

Michael und Simone
Steffen und Manuela
deine lieben Enkel

Enie, Robert, Roxana,
Jenny, Lena, Marie, Nele und Lenny

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Samstag, dem 11. April 2026, um 13 Uhr

in der Friedhofshalle in Preddöhl statt.

Traurig nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Uroma und Tante

Annemarie Freitag
geb. Hoffmann

* 6. Januar 1941 † 23. März 2026

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Sohn Erich und Cordula
Dein Enkel Eric und Lea mit Arne
sowie alle Angehörigen

Seedorf, im März 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 9. April 2026, um 13.00 Uhr
auf dem Friedhof in Seedorf statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir
Abstand zu nehmen.

Du hast unseren Garten verlassen, aber deine Blumen blühen weiter.

Rainer Boddin
† 22.2.2026

Danke
für die liebevolle Anteilnahme,
die vielen tröstenden Worte, Umarmungen, Blumen
und Geldzuwendungen sowie jeden Gedanken an uns
und für die Begleitung auf seinem letzten Weg.

Unser besonderer Dank gilt
dem Pflegedienst „Die Luzie“, Herrn Pfarrer Ruch für seine Worte,
dem Trompeter Herrn Guido Reiher, der seinen letzten Wunsch so würdevoll
umgesetzt hat, dem Bestattungsinstitut Gädke für die einfühlsame Begleitung,
dem Blumenladen Dunkelmann für den Blumenschmuck,
der Gaststätte „Prignitzer Hof“ für die Ausrichtung der Kaffeetafel
sowie dem Team Lidl aus Putlitz.

Im Namen aller Angehörigen
Monika Boddin

Langnow, im Februar 2026

Wenn wir dir auch die Ruhe gönnen,Wenn wir dir auch die Ruhe gönnen,
ist voller Trauer unser Herz,ist voller Trauer unser Herz,

zusehen und nicht Helfen können,zusehen und nicht Helfen können,
war unser allergrößter Schmerz.war unser allergrößter Schmerz.

Hildburghausen,Pritzwalk
und Oranienburg, im März 2026

In stiller Trauer:
Dein Bruder Frank mit Kindern
Stefan,Christian,Katja und Thomas
Deine Schwester Anke mit
Uwe und Kathleen
Dein Bruder Karsten
Dein Bruder Marko mit Cathrin und Sinah
sowie alle Verwandten und Freunde

Wir verabschieden uns am Freitag,
dem 17.April 2026,um 11.00 Uhr in der
Friedhofskapelle Hildburghausen.

Für alle Zeichen der Anteilnahme
herzlichen Dank.

Besonderer Dank gilt dem Pflegeheim
Leimrieth.

Rüdiger LorenzRüdiger Lorenz
* 24.Oktober 1959
† 20.März 2026
* 24.Oktober 1959
† 20.März 2026

Nach langer,doch schwerer Krankheit und
viel zu früh müssen wir Abschied nehmen von
unserem Bruder, Schwager,Onkel und Cousin

HimmelReich

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall dort, wo wir sind.

Danke, dass du in unserem Leben warst.

Wir nehmen Abschied von unserem lieben Vater,
Schwiegervater, Opa, Bruder und Onkel

Ulrich Droege
* 29. Dezember 1938 † 23. März 2026

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Sohn Andreas und Claudia
mit Johannes und Henrik
Deine Tochter Berit und Matthias
Deine Schwester Anneliese

Lanz, im März 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet im engsten Familienkreis statt.

TROST SPENDEN?
...UNSERE FAMILIENANZEIGEN!

0331 / 28 40 404Wir beraten Sie gern:

www.maz-trauer.de

Mit Ihrer
Trauer allein?
In unserem Forum
finden Sie Austausch mit
anderen Betroffenen.

TRAUERANZEIGENBESTATTER

TRAUERANZEIGEN
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Die
HAPOMöbelproduktion
GmbH&Co. KGmit Sitz
in Havelberg

sucht ab sofort, in unbefristeter Festeinstellung:

Sachbearbeiter Versand/
Speditionskaufmann (m/w/d)

LKW-Fahrer (m/w/d)

Mitarbeiter Instandhaltung/
Objekthandwerker (m/w/d)

Ihre Bewerbung schicken Sie bitte an:
HAPOMöbelproduktion GmbH&Co. KG
Schönberger Weg 1–2, 39539 Havelberg
oder per E-Mail an a.schulz@hapo-polsterbetten.de

WIR SUCHEN!
Verstärken Sie unser Team!

Wir suchen hierfür:

Bürokauffrau (m/w/d)
Wir bieten: sehr gutes leistungsgerechtes Gehalt,

sehr gutes Arbeitsklima

Bei lnteresse melden Sie sich bitte unter Tel. 038796/40 000
oder per Mail an info@perleberger-recycling.de oder schicken Sie Ihre
Unterlagen an: Perleberger Recycling,
Rambower Chaussee 2, 19339 Plattenburg OT Groß Werzin

Schweren Herzens,
aber dankbar für die schöne

gemeinsame Zeit nehmen wir Abschied

Deine Sabine
Dein Sohn Frank

Deine Tochter Birte und Eric
Dein Jugendfreund & Schwager Axel und Susanne

mit Katrin
Deine Schwägerin Angelika und Andreas mit Thomas

sowie alle, die ihn lieb und gern haben

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Montag, dem 13. April 2026, um 14.3o Uhr

auf demWaldfriedhof in Perleberg statt.

Von Beileidsbekundungen am Grabe bitten wir abzusehen.

Norbert
Brüning
* 16. Februar 1954
† 22. März 2026

Manchmal bist Du in unseren Träumen,
oft in unseren Gedanken
und immer in unseren Herzen.
Wir vermissen Dich!

Wir haben Abschied genommen
von meiner lieben Frau, Mutti,
Schwiegermutter und Oma

Elke
Muchow
geb. Fehrmann
* 11. Januar 1948
† 03. März 2026

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Ehemann Rainer
Dein Sohn Thomas mit Cindy
Deine Enkeltochter Fenja

Die Urnenbeisetzung fand im
engsten Familienkreis statt.

Du bist von uns gegangen,
aber nicht aus

unseren Herzen.

HERZLICHEN DANK

sagen wir allen, die sich mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme zum Abschied

von unserem lieben Bruder und Onkel

Hagen Tielebier
durch liebevolle Worte und Karten sowie durch
Geldzuwendungen und persönliches Geleit zum

Ausdruck brachten.

Ein weiterer Dank gilt
dem Bestattungshaus Spycher-Noack für die

Ausführung und Begleitung, der Rednerin Frau Knaak
für die tröstenden Abschiedsworte, dem Blumenhaus Plagens

sowie dem Sportverein und der Ffw Quitzöbel.

Die Familie

Quitzöbel, im März 2026

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen.
Duwolltest gern noch bei uns sein.

Schwer ist es, diesen Schmerz zu tragen,
denn ohne Dich wird alles anders sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meinemMann, unseremVater,

Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager und Onkel

Jörg Weckwerth
* 12.12.1963 † 11.03.2026

In stiller Trauer
Deine Ehefrau Sonja

Deine Kinder
Stephanie, Melanie, Steffen und Jenny mit Familien

Deine Brüder und Familien
sowie alle, die ihn lieb und gern hatten.

Zu seinem letzten Sail Away begleiten
wir ihn im engsten Familienkreis in

Warnemünde an der Rugard.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von

Hans-JoachimKindler
* 18.04.1938 † 19.02.2026

In stiller Trauer

Deine Ruth
Michael und
Ramona
Philipp
Jasmin und Marco

Die Trauerfeier an der Urne findet amMittwoch,
dem 15. April 2026, um 14:00 Uhr auf dem
Friedhof inWentdorf statt.

Die Urnenbeisetzung erfolgt in aller Stille.

Nutzen Sie die Mietvorteile in unserer Genossenschaft!

Sicheres, preiswertes
und behagliches
Wohnen in Pritzwalk,
Putlitz und Meyenburg.

ZUHAUSEMein

•1- bis 4- Raum-
Wohnungen

•Gästewohnungen

Pritzwalk:

Pritzwalk:
1-Zi-Wohnung, 33 m²
Raufaser weiß
Komplettsanierung,
vermietbar ab sofort
Miete: 215 € zzgl. NK
Verbrauchsausweis, 95 kWh/(m²a)
Energieeffizienzklasse C (Angaben lt. EnEV 2014)
Fernwärme, Baujahr 1979

3-Zi-Wohnung, 66 m²
Balkon, Raufaser weiß
Komplettmodernisierung
vermietbar ab ca. Juli 2026
Miete: 430 € zzgl. NK
Verbrauchsausweis, 95 kWh/(m²a)
Energieeffizienzklasse C (Angaben lt. EnEV 2014)
Fernwärme, Baujahr 1978

16928 Pritzwalk, Am Ring 14
Tel.: 03395-304250

Internet: www.wbg-vereinte-kraft.de
E-Mail: kontakt@wbg-vereinte-kraft.de

Die Eisenbahn- und Verkehrsgewerkschaft
Ortsverband Wittenberge trauert um
unsere Eisenbahnerkollegin

Dolly Heinemann
* 21.09.1946 † 20.01.2026

Dolly war langjähriges Mitglied der Eisenbahn- und
Verkehrsgewerkschaft.
Sie engagierte sich stes für die Belange der Eisenbahnerinnen und
Eisenbahner. Als Vorsitzende der Ortsseniorenleitung hat sie sich auch
nach dem Berufsleben für die Interessen unserer Mitglieder in der EVG
eingesetzt.
Wir trauern mit ihrer Familie um einen lieben Menschen und um eine
hochgeschätzte Kollegin, die wir in guter und dankbarer Erinnerung
behalten werden.

Andrea Wylegala Christine Tielebier
Vorsitzende des Vorsitzende der
Ortsverbandes Wittenberge Ortsseniorenleitung Wittenberge

PERLEBERG. Ab sofort sind er-
neut Teile der Sonderausstellung
desStadt-undRegionalmuseums
„Perleberger Kaufmannsfamilien
der Kaiserzeit“ im Kleinen Sit-
zungssaal des Rathauses in Perle-
berg zu sehen. In einer Auswahl
von 17 Bild-Text-Tafeln lädt das
Rathaus zu einer Zeitreise zurück
in die Kaiserzeit (1871 bis 1918)
ein, in der Perleberg in Folge auch
der Industrialisierung einen ra-
santenwirtschaftlichenund städ-
tebaulichen Aufstieg erlebte.
Perleberg blühte Ende des 19.

Jahrhunderts auf. Firmengrün-
dungen, eine nach der anderen,
bescherten der Kreisstadt wirt-
schaftliche Prosperität und bür-
gerlichen Wohlstand, das Stadt-
bild wurde mit qualitätsvollen
Bauwerken, Bürgerhäusern,Gar-
tenanlagen und Stadtmöbeln
verschönert, die von einfühlsa-
men Architekten und Bau-, Zim-
mer- und Maurermeistern ent-
worfenwurden–allenvoranMax

Viereck, Carl Achtel, Carl Seimert
oder HermannWitte.
In der Innenstadt etablierten

sich in der zweitenHälfte des 19.
Jahrhunderts immer mehr La-
dengeschäfte und auch Kauf-
häuser. An der Peripherie grün-
deten sich Fabriken mit ihren
markanten, mit Schornsteinen
bestückten Werksgebäuden
und ihren Fabrikantenvillen. Ent-
langderBerlinerundderWitten-
berger Straße, der Lindenstraße,
am heutigen Friedrich-Engels-
Platz (ehemals Hindenburg-
Platz) und im Bahnhofsviertel
entstanden schmucke Bürgervil-
len und hoben das architektoni-
sche Stadtbild enorm. Die Wirt-
schaft florierte und die Innen-
stadt war außerordentlich be-
lebt durch Handel und Wandel.
Die Ausstellung im Rathaus wid-
met sich einigen der damals
prosperierenden Unternehmen
der Stadt. Vorgestellt werden
unter anderem die legendäre

Florierendes Perleberg
Neue Ausstellung im Rathaus widmet sich Kaufmannsfamilien der Kaiserzeit

Konditoreimit Tanzcafé Voigt in
der Wittenberger Straße 95/96
(heute das Restaurant „statt
café“) und die in Perleberg im
19. und 20. Jahrhundert ansäs-
sigen Buchbinder, Buchdrucker
und Zeitungsverleger. Weitere
Tafeln illustrierenbeispielsweise
dieGeschichte der Traditionsfir-
ma Koch, die noch heute be-
steht und 1861 von den Brü-
dern Wilhelm und Friedrich
Koch als Maschinenbaufabrik
gegründetwurde. Auch auf das
älteste in Perleberg nachgewie-
sene Gewerbe, die Schuh-
macher, wird eingegangen. Die
Ausstellung ist im Rathaus im
Rahmen der Öffnungszeiten der
Stadtverwaltung zugänglich,
der Besuch kostenlos. dre

Die neuen Einblicke in Perle-
berger Kaufmannsfamilien der
Kaiserzeit.
Foto: Renè Hill/Stadt Perleberg

STELLENANGEBOTE

MIETANGEBOTE

1 ZIMMER / APPARTEMENT

TRAUERANZEIGEN
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Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.deChiemsee & Alpen

Zugspitze (© spuno - stock.adobe.com) Chiemsee (© Bergheimat - stock.adobe.com)

Rosenheim - Wasserberg am Inn - Chiemsee -
Herrenchiemsee - Fraueninsel - Spitzingsee -

Tegernsee - Zugspitze

Bremerhaven (© Silke Koch – stock.adobe.com)

Bremen - Bremerhaven
Bremen - Cuxhaven - Seehundbänke -

Bremerhaven - Helgoland

Die niedersächsische Nordseeküste begeistert mit maritimem Flair, der tidegeprägten
Außenweser und weiten Marschlandschaften. Erleben Sie Bremen, Bremerhaven, Cux-
haven und die Hochseeinsel Helgoland.

Inklusive
Fahrt im modernen Reisebus, 4 Übernachtungen/Frühstücksbüfett im Atlantic Hotel
Vegesack, 4x Abendessen (3-GangMenü oder Büfett)

Eingeschlossene Highlights
Stadtrundfahrt Cuxhaven, Schiffsfahrt zu den Seehundbänken, Führung Fischereihafen
Cuxhaven, Stadtrundfahrt Bremerhaven, alle Ausflügemit örtlicher Reiseleitung

Preise pro Person in Euro
Doppelzimmer: 719,–

Reisetermine (5 Tage)
28.05.26 – 01.06.26
08.10.26 – 12.10.26

Wunschleistung pro Person in Euro
- AusflugHelgolandmit örtlicher Reiseleitung, inkl. Schiffsfahrt hin und zurück: + 79,–

Komfort-Highlight: Auchmit PTI-HaustürService buchbar!

Häfen,

Fische un
d

Seehund
e

Bayeri-

sches Me
er

& Gipfel-

erlebnis

Der Chiemsee begeistert mit seinem Alpenpanorama und den idyllischen Inseln Herren-
chiemsee und Fraueninsel. Erleben Sie außerdem Rosenheim, Wasserburg am Inn, die
Zugspitze und den malerischen Tegernsee.

Inklusive
Fahrt im modernen Reisebus, 5 Übernachtungen im Hotel „Zur Post“ in Rohrdorf,
4x Frühstücksbüfett, 1x Weißwurstfrühstück, 4x Abendessen (3-Gang-Menü oder
Büfett), 1x bayerisches Überraschungsbüfett

Eingeschlossene Highlights
AusflugChiemsee, inkl. Fährfahrten, AusflugTegernsee/Spitzingsee, AusflugRosenheim/
Wasserberg am Inn, alle Ausflügemit örtlicher Reiseleitung

Reisetermine (6 Tage)
30.05.26 – 04.06.26
11.07.26 – 16.07.26
19.09.26 – 24.09.26
Preise pro Person in Euro
imDoppelzimmer: ab 819,–

Auch mit PTI-Haustür-
Service buchbar!

Lange Anna (© rumpelstilzken - Pixabay)

Wunschleistungen pro Person in Euro
- Einzelzimmer: + 165,–
- Ausflug Zugspitzemit örtlicher Reiseleitung,
inkl. Zugspitzbahn-Fahrt, Gletscherbahnfahrt
und Seilbahn-Talfahrt zumEibsee: + 99,–

Komfort-Highlight: Auchmit PTI-HaustürService buchbar!

Reiseveranstalter: PTI Panoramica Touristik International GmbH, Neu Roggentiner Straße 3,
18184 Roggentin, HRB 1333 / Vorbehaltlich Druckfehler und ZwischenverkaufWochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.
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Krähe Fensterbau
Wir suchen ab sofort eine

Reinigungskraft (m/w/d)
auf Minijob Basis

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Krähe Fensterbau GmbH & Co. KG
16928 Pritzwalk, Fritz-Reuter-Straße 10
Tel.: 03395/7626-0, E-Mail: bewerbung@kraehe-fensterbau.com
www.kraehe-fensterbau.com

Die Stadt Kyritz schreibt folgende Stelle aus:

Sachbearbeiter/in Hochbau (m/w/d)
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.kyritz.de.

++ Tablet
MAZ Digital

++200 € Cashback200 € Cashback

27.27. ApAprilril

Limitiert:Limitiert:
Nur bisNur bisEinfach lesen.

Mehr bekommen.
Wissen, was das Land
Brandenburg und die Welt bewegt.

Mehr Informationen auf
abo.MAZ-online.de/geschenkt
oder telefonisch unter 0331 2840377

Zur Verstärkung unseres erfolgreichen Teams suchen wir eine

Reinigungskraft m/w/d
für 30 Std. / Woche

Bew. an: Häusl. Kranken- u. Seniorenpflege
Doris Kühl, Bad-Wilsnacker-Str. 55, 19322 Wittenberge
E-Mail: a.klaehnhammer@krankenpflege-kuehl.de

Für unser Jugend-
und Bildungszentrum
Schloss Gadow
suchen wir ab sofort

Reinigungskraft
(m/w/d)
in unbefristeter Festanstellung zur
Unterstützung unseres Teams.

Arbeitsumfang:
Vollzeit/Teilzeit/Minijob
Standort: Schloss Gadow, Linden-
allee 1, 19309 Lanz OT Gadow
Kontakt: Jens Vogt, 03 87 80/5 08 10
Mehr unter:
www.twsd-bb.de/karriere/
uebersicht-stellenangebote.html

Urlaub & Erholung

Urlaub auf Rügen? FH in
Breege für 4 Pers. nur 350m
zum 8 km langen Sandstrand,
Sauna, Kamin, zwei Bäder,
zwei SLZ, Sonnenterrasse,
Hunde willkommen, frei ab
06.04.26 Infos unter
www.strandjen.de

‡ 01723460666

Einladung zur
Jagdgenossenschaftsversammlung

Hiermit laden wir alle Mitglieder der
Jagdgenossenschaft Bendelin + Ehepartner
am 17.04.2026 um 19 Uhr in die Feuerwehr

in Bendelin zur Versammlung ein.
Der Vorstand

KFZ-Mechatroniker (m/w/d) gesucht
Für unsere mittelständische VW-Vertragswerkstatt
suchen wir ab sofort Verstärkung.

Aufgaben:
• Wartung & Reparatur von Fahrzeugen
• Fehlerdiagnose und Instandsetzung

Profil:
• Ausbildung als KFZ Mechatroniker
• Berufserfahrung erforderlich
• VW-Kenntnisse von Vorteil, kein Muss
• Selbstständig & zuverlässig
• Führerschein Klasse B

Wir bieten:
• Sicherer Job & faire Bezahlung
• Moderner Arbeitsplatz
• Gutes Team

Kontakt / Bewerbung:
Autohaus Streese
Fritz-Reuter-Straße 6
16928 Pritzwalk
Laura.streese@ah-streese.vapn.de

Serviceberater (m/w/d) gesucht
Für unsere mittelständische VW-Vertragswerkstatt
suchen wir Verstärkung.

Aufgaben:
• Kundenberatung & Auftragsannahme
• Koordination Werkstatt
• Kostenvoranschläge

Profil:
• Erfahrung im Autohaus von Vorteil
• Technisches Verständnis
• Freundlich & zuverlässig
• Führerschein Klasse B

Wir bieten:
• Sicherer Job & faire Bezahlung
• Modernes Umfeld & gutes Team

Kontakt:
Autohaus Streese
Fritz-Reuter-Straße 6
16928 Pritzwalk
Laura.streese@ah-streese.vapn.de

NEUER
JOB?
...UNSER STELLENMARKT!

Beruflich durchstarten – mit einer Anzeige
im Stellenmarkt des Wochenspiegels:

0331/2840404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

VERANSTALTUNGEN

HOBBY UND FREIZEIT

STELLENANGEBOTE
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Wissen, was das Land
Brandenburg und dieWelt bewegt.

Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0331 28 40 377
oder online bestellen unter
abo.MAZ-online.de/8wocheninformiert

Wissen, was das Land
Brandenburg und dieWelt bewegt.

Der perfekte

Wurf.
8 Wochen
MAZ Digital
für nur

Christina, 35/166/58, ledig, Kin-
dergartenerzieherin. Ich suche
keinen Märchenprinzen, sondern
einen ganz normalen, jungen
Mann, gerne Arbeiter oder Hand-
werker, Hauptsache treu und ehr-
lich. Ich habe langes, schwarzes
Haar und wie ich oft höre eine
hübsche, schlanke Figur mit lan-
gen Beinen. Ich gehe nicht gerne
in Discos und beruflich habe ich
nur mit Frauen zu tun, deshalb ist
es für mich sehr schwer einen lie-
ben Partner kennen zu lernen, mit
dem ich schmusen, lachen, träu-
men und zärtlich sein kann. Ich
bin bescheiden, treu, fröhlich, un-
kompliziert und möchte für Dich
da sein. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Tag für Tag, Woche für Wo-
che vergeht und Elke, 81/162,
schlanke Figur, verwitwet, v. B.
Ärztin, hat schon fast alle Hoff-
nung, noch einmal einen lieben
Lebensgefährten zu finden, auf-
gegeben, denn niemand ist da,
der sie braucht. Dabei ist sie eine
herzensgute, nette, adrette, ge-
mütvolle und zärtliche, leider sehr
einsame Frau, die gut kochen
kann, firm in Haushalt und Gar-
ten, naturverbunden und tierlieb
ist. Du wirst Dich freuen, wenn
Du sie siehst und in deine Arme
schließen kannst. Gern würde sie
sich mit ihrem kleinen, neuen
Auto bei Dir vorstellen. Welcher
ehrliche, ältere Herr ist auch so
allein? Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Willst du wissen wer sich hinter
diesem Inserat verbirgt u. hast
5 Minuten Zeit? Einsame, hoff-
nungsvolle 41j. kleine Frau, mit
pos. Lebenseinstellung, neugie-
rig u. optimistisch, dunkle Haare,
blaue Augen, sportl., vielseitig
interessiert, sucht passendes Ge-
genstück für eine gemeinsame
Zukunft. Die Zeit hat es wirklich
schwierig gemacht auf normalem
Weg e. netten Mann zu finden. Ich
will nicht warten, sondern möchte
dich jetzt über diesen Weg finden.
Wenn es dir ebenso geht, grei-
fe zum Hörer! Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Zicke oder Partymaus, kommen
beimir nicht ins Haus! Junggeblie-
bener Papa, 48/188, mit schönem
EFH, unkompliziert, naturverbun-
den, mit guten Umgangsformen
und optisch auch attraktiv, sucht
Sie zw. 37-47 J. für eine feste Be-
ziehung und schöne gemeinsame
Stunden. Er steht mit beiden Bei-
nen im Leben, ist modern und le-
benslustig und freut sich auf die
Bekanntschaft mit einer lieben
Frau. Ag. Birgit Wittstock, Tel.
(033965) 679800.

Sehnst Du Dich nach einer harm.
Partnerschaft mit Pep und Power,
mit viel Liebe und Zärtlichkeit, in
der kein Tag langweilig und ein-
sam ist? Dann erwartet Dich ein
charmanter, humorvoller Mann,
Dipl. Ing. Sven, 43 Jahre, sport-
liche Figur, positive Lebensein-
stellung, häuslich, handwerklich
und gebildet, unternehmungslu-
stig und liebevoll, treu und zuver-
lässig. Bist Du eine kleine süße
Frau passenden Alters, gern mit
Temperament und Schwung, dann
steht einen Kennenlernen nichts
mehr im Weg. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Ich heiße Birgit, ich bin
54/160/66, anschmiegsam, zärt-
lich, sehe gut aus und bin vollbu-
sig. Leider bin ich nur eine ein-
fache Köchin und könnte sofort
zu Dir ziehen. Alles ringsherum
ist unwichtig, lieb solltest Du sein!
Ich bin häuslich und koche sehr
gut und habe ein eigenes Auto. Du
wirst nicht enttäuscht sein. Bitte
melde Dich über Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Ich will nie wieder das Osterfest
allein erleben müssen! Zu zweit ist
alles viel schöner. Sigrid, 70 Jah-
re, eine flotte, natürliche, hübsche
Krankenschwester, mit schöner
Figur und üppiger Oberweite. Bin
mobil, nicht ortsgebunden aber
sehr einsam. Ich komme sehr
gern zu Ihnen u. wir können etwas
Schönes unternehmen, eigener
Pkw ist vorhanden. Wer wagt mit
mir e. Neuanfang? Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Sabine, 56 Jahre, bildhübsch,
geschieden, schlank, als Heilpä-
dagogin tätig, ist genau die Frau,
die ein Mann sich wünscht, wenn
er einsam ist. Sabine, liebevoll,
mit weiblichen Reizen, häuslich,
mobil, ungebunden, hatte nach
ihrer Trennung eine schwere Zeit
und sie weiß, was es heißt so al-
lein zu sein und sehnt sich sehr
nach einem ehrlichen Mann, der
sie in die Arme nimmt und dem
sie vertrauen kann. Sie ist nicht
unbedingt ortsgebunden und
flexibel. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Was nützt Dir Dein Haus oder
Deine Wohnung, wenn Du einsam
darin bist? Ich würde gern zu Dir
ziehen u. gemeinsam mit Dir le-
ben - Ärztin i. R., 77/162, bin eine
ganz liebe Hausfrau, leider verw.,
stehe ganz allein da u. suche ei-
nen lieben Mann, dem ich alles
sein möchte, was er sich wünscht.
Gern würde ich Deinen Haushalt
führen und Dich umsorgen. Ande-
re sagen, dass ich hübsch, fleißig
und bescheiden bin. Ehrlichkeit
und Treue bedeuten mir sehr viel.
Ich stelle keine hohen Ansprüche,
Dein Aussehen ist mir nicht so
wichtig, wenn Du es nur ehrlich
meinst und gut zu mir bist. Ich
würde Dich gern mit m. Auto be-
suchen. Bitte melde Dich, das Le-
ben ist zu kurz, um auf ein Wunder
zu warten. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Leon, Mitte 30, ist ein junger
Mann, mit Humor, Bildung und
guten Manieren. Er schätzt die
schönen Dinge des Alltags. Eine
saubere, geschmackvolle Woh-
nung gehört genauso dazu, wie
ein aktiver, sportl. Lebensstil.
Ob auf dem Motorrad o. mit dem
Fahrrad unterwegs, beim Schwim-
men o. im Urlaub - langweilig wird
es mit ihm bestimmt nicht. Leon
hat alle Wege des Datings aus-
probiert u. vertraut nun auf einen
unkomplizierten Kontakt per An-
zeige, um die richtige Partnerin zu
finden. Er wünscht sich ein Mädel,
die gemeinsam mit ihm schöne
Momente erleben möchte u. keine
eingebildete Tussi ist. Wenn Du
einen zuverl. und charm.jungen
Mann kennenlernen willst, der es
beruflich auch schon zu etwas ge-
bracht hat, dann rufe doch an, da-
mit ein Treffen vereinbart werden
kann. Ag. Birgit Wittstock, Tel.
(033965) 679800.

Attraktiver Polizeibeamter, Ende
40, groß, stattliche Figur, mit
männlicher Ausstrahlung, sport-
licher Eleganz, ist sympathisch
und großzügig. „Ich biete Humor,
Lebenslust, Zuverlässigkeit und
angenehmen Lebensstil, möchte
mit Dir (Euch) gemeinsame Träu-
me verwirklichen und hoffe jetzt
auf Deinen Anruf! Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Wirtschaftsprüfer, Steuerbe-
rater, 50/182, erfolgsverwöhnt,
wohlsituiert, doch privat nicht
glücklich, ein attraktiver Mann,
der Gefühle hat, diese auch zei-
gen kann und trotz der rasenden
Zeit das Leben genießt. Deshalb
möchte ich Sie, Anfang 40 bis
Ende 50, lieber heute als morgen
kennen lernen. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Zärtlichkeit, Liebe, einen Freund
für D. Kinder – suchst Du das?
Junger Witwer Carsten, 52/182,
mit 25j. Sohn, der nun seine ei-
genen Wege geht, mit modernem
EFH, finanziell abgesichert, be-
rufstätig, mag Ausflüge mit dem
Auto, Spaziergänge, Gespräche
mit Freunden, tanzen, Kino, Mu-
sik und bald Dich? Alter und Figur
sind für mich nicht entscheidend,
wichtig sind Vertrauen, Treue und
Ehrlichkeit. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Peter, 80/180, ehemaliger
Handwerksmeister, sucht liebe
Kameradin für gemeinsame Un-
ternehmungen. Bin verwitwet,
unternehmungslustig, humorvoll
und gesellig, sicherer Autofahrer,
Kavalier der alten Schule. Lege
Wert auf Ehrlichkeit, bin finanziell
abgesichert. Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

Erfolgr. Unternehmer, 56/178,
sieht blendend aus, mit männl.
Ausstrahlung, sportlicher Eleganz,
ist sympathisch und großzügig.
„Ich biete Humor, Lebenslust,
Zuverlässigkeit und einen ange-
nehmen Lebensstil, möchte mit
Dir (Euch) gemeinsame Träume
verwirklichen.“ Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Einfach mal treffen, vielleicht
mögen wir uns! Bernd, 70/176/80,
NR, Witwer, Polizist im wohlver-
dienten Ruhestand, habe keine
nette Frau mehr an meiner Seite,
der ich ein liebevoll gefülltes Os-
terkörbchen verstecken kann. Um
das zu ändern habe ich mich mit
großem Herzklopfen dazu ent-
schlossen, mit Hilfe einer Kon-
taktanzeige, eine lebensfrohe,
humorvolle Frau, passenden Al-
ters, für die gemeinsame Freizeit-
gestaltung zu finden. Sich einfach
ab und zu mal unterhalten oder
gemeinsam etwas unternehmen,
das ist mein größter Wunsch. Ich
bin noch ansehnlich, gepflegt,
mag Garten, Auto und Fahrrad fa-
hren und vielleicht bald Dich. Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Geschäftsführer u. Unternehmer
i. R., 74/182, Witwer, mit graumel.
Haar, fast schon mutlos. Im Grun-
de bin ich ein zufriedener Mann,
wenn da nicht der Wunsch wäre
mit einer lieben Dame zu plau-
dern, gemeinsam zu verreisen
und ganz langsam eine harmo-
nische Freizeitbekanntschaft auf-
zubauen. Ich bin NR/NT und fahre
gern mit m. Auto. Spazieren, ver-
reisen, die Liebe zur Natur, Musik,
den Haushalt selber bewältigen,
all das sind so meine Interessen.
Wenn ich Ihnen die Hand hilfreich
reichen u. in jeder Lebenslage zur
Seite stehen darf, dann rufen Sie
an, auch wenn Sie sich überwin-
denmüssen. Wir wollen beide eine
Freundschaft bei der jeder seine
Wohnung behält. Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Trotz großer Enttäuschung
nehme ich jetzt all meinen Mut
zusammen und versuche über
diesen Weg einen tollen Mann
zu finden! Bin Kathi, 48 Jahre,
schlank, attraktiv, häuslich, un-
ternehmungslustig, mit eig. PKW,
im Berufsleben stehend, aber
trotzdem nicht ortsgebunden. Ich
vermisse das gemeinsame „All-
tägliche“ - ein frischer Kaffee am
Morgen, eine liebe What´s App
zum Mittag und zusammen den
Abend gemütlich ausklingen las-
sen. Wenn es Dir auch so geht,
freue ich mich auf ein Zeichen
von Dir. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Christine, 58/165, liebevolle,
zierlich schlanke Witwe, jungge-
blieben, vollbusig, umzugsbereit,
liebt Sauna, Haus- und Gartenar-
beit, ist sexuell aufgeschlossen,
aber völlig alleinstehend, sehr
einsam und sucht deshalb einen
lieben, gern auch älteren Mann,
den sie umsorgen möchte. Ein
eig. Pkw ist vorhanden. Bitte rufen
Sie an über Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Uwe, 65/176/85, Elektromei-
ster in Rente, ich habe versucht,
mich nach dem Tod meiner Frau
an das Alleinsein zu gewöhnen.
Ich bin verreist, habe Ausflüge
unternommen, ins Theater ge-
gangen, Konzerte u. Veranstal-
tungen besucht, war im Kino,
bin an die Nordsee gefahren, war
Wandern, doch zu zweit wäre al-
les viel schöner. Deshalb suche
eine nette Frau (gern auch älter)
für all die schönen Dinge im Le-
ben, die man auch in unserem
Alter noch erleben kann. Dabei
muss keiner seine Wohnung
aufgeben. Bin Nichtraucher, ge-
pflegt, ein guter Gesprächspart-
ner, fahre gern Auto u. lege Wert
auf Ehrlichkeit. Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

Bin ich mit Anfang 80 zu alt für
eine freundschaftliche Bezie-
hung? Hans, verwitwet, in Herz
und Kopf junggeblieben, ehema-
liger Handwerker, vermögend,
großzügig, NR/NT, ist verzweifelt.
Schon einmal hat er eine Anzeige
aufgegeben und niemand hat sich
gemeldet. Dabei unternimmt er
gern Ausflüge und Reisen mit sei-
nem tollen Auto, ist handwerklich
geschickt, mag gute Gespräche
und ist ein gepflegter und sehr
symp. Herr. Ob er mit dieser An-
zeige Glück hat? Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Thomas, 68/186, Witwer ohne
Anhang, NR/NT. Aus Mangel an
Gelegenheiten wähle ich diese
Form des Kennenlernens, die
mir eigentlich nicht behagt. Nur
wie und wo findet man eine Frau
ohne sich einen Zettel um den
Hals zu hängen? Bin ein hand-
werklich begabter Mann mit gu-
ten Umgangsformen und habe
einen ausgeglichenen Charakter.
Mir liegen mehr die leisen Töne.
Man sagt, ich sei sehr bescheiden
und verträglich, aber nicht geizig.
Durch den Pflegefall meiner Frau
bin ich sehr selbständig gewor-
den, brauche keine Frau, die mich
bewäscht und bekocht. Man muss
sich auch nicht täglich sehen und
trotzdem immer füreinander da
sein. Ich möchte keine gemein-
same Wohnung bzw. keine Wohn-
gemeinschaft. Die Freizeit zu ver-
bringen, Reisen, auch mal tanzen
gehen, Konzert und Theaterbe-
suche uvm. Würde mich über ei-
nen Anruf freuen! Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Ich bin Martina, eine einsame
Witwe, 67 Jahre, eine gutaus-
sehende, etwas vollbusige, lie-
benswerte, herzliche Frau, mit
schöner Figur, eine super Haus-
frau, prima Kamerad, finanziell
versorgt, trotz EFH nicht ortsge-
bunden, mit Auto und leider am
Verzweifeln, denn ich habe diese
Anzeige schon einmal aufgegeben
und niemand hat sich gemeldet.
Wenn es doch noch einen netten
Mann gibt, den ich liebevoll um-
sorgen darf! Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

Ich hoffe, dass Sie heute mal Zeit
zum Lesen haben, eine zauber-
hafte junge Witwe, nicht ortsgeb.
mit einer tollen Ausstrahlung. Pe-
tra, 63/163, blond, mit strahlend
bl. Augen, einer samtweichen
Haut u. einer wirklich sexy Figur –
schlanke Taille, tolle Beine. „Mein
Beruf als Krankenschwester macht
mit viel Spaß u. ich habe ein gutes
u. sicheres Einkommen. Privat will
es mit dem Glück nicht so recht
klappen. Wo den richtigen Part-
ner finden? Einen Mann bis Mitte
70, der nicht nur ein flüchtiges
Abenteuer, sondern Nähe, Gebor-
genheit, Vertrauen, gemeinsame
Urlaube u. Gespräche sucht. Ich
möchte Dich verwöhnen, Zärt-
lichkeiten austauschen, für Dich
kochen u. auch den Alltag mit Dir
genießen.“ Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

An einen älteren Herrn! Irena,
60 J., Witwe, das kann es doch
nicht gewesen sein, das ganze
Leben schwer gearbeitet, habe
nie an mich gedacht und war im-
mer für andere da. Meinen Mann
habe ich bis zum Schluss gepflegt
und nun sitze ich allein in meinen
vier Wänden, grüble den ganzen
Tag, bin völlig verzweifelt und
habe an nichts mehr Freude. Viel-
leicht geht es Ihnen auch so? Es
ist schwer, aber zu zweit schaffen
wir es bestimmt, den Verlust des
geliebten Partners zu überwinden.
Sollten Sie einen Garten haben,
würde ich auch da liebend gern
mithelfen, denn früher hatte ich
selbst einen, mit vielen Blumen,
einem kleinen Gewächshaus und
Obstbäumen. Ich bin kein Oma
Typ, mit mir können Sie sich auch
noch sehen lassen, fahre seit vie-
len Jahren Auto, bin keine Rei-
setante und umzugsbereit. Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Für Ihn

Für Sie

Ze i t z u zwe i t-m i t D i r !

5050 Jahre Hand in Hand,

5050 Jahre Liebe, Vertrauen und
Zusammenhalt.

Margrit undMargrit und
Gundhart BrandtGundhart Brandt
Zu eurer Goldenen Hochzeit

am 02.04.2026am 02.04.2026
gratulieren wir euch von Herzen

und danken euch
für all die Wärme, Fürsorge und

das wunderbare Zuhause,
das ihr uns geschenkt habt.
In Liebe und Dankbarkeit

Eure Kinder

W, 42, sucht M zum Lieben, Lachen u.
Anlehnen. Bitte schreibe mir:
Liebe-gesucht@t-online.de

Er, 73J., 1,65m, R, ortsgeb. m.
eigenem KFZ sucht Sie im Raum OPR.
Weiteres gerne beim Kaffeetreff.
‡ 01575/8909660

Aufgewecktes Kerlchen vom Land,
58J., sucht Frau ungefähr passenden
Alters, kann auch bisschen älter sein.
‡ 0172/1607261

Entrümplung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz
‡ 01520/2194939

Dachrinnenenreinigung 1 € / lfm,
Dachreinigung ab 5 €/ m²,
Fa. "Die HausEngel" ‡ 01520/2194939

Die Jahreshauptversammlung der
Jagdgenossenschaft Kl. Gottschow/Simonshagen
findet am Freitag, dem 17.04.2026 um 19.00 Uhr

im Gemeinderaum statt.

Tagesordnung u.a.:
Rechenschaftsbericht, Kassenbericht, Beschlussfassung zur
Pachtauszahlung und Bericht der Jagdpächter. Zuvor wird ein
Abendessen gereicht.

Der Vorstand

Ich, weibl., 84 J, bin auf der Suche
nach einer netten Frau oder Mann ab
80 J., Für gemeinsame Interessen wie
Fahrrad fahren, schöne Spaziergänge in
der Natur. Du solltest aus Wittenberge
oder im Umkreis von 10 km kommen.
Es sollte eine nette, freundschaftliche
Beziehung werden. Bitte melde dich
unter ‡ 0172/736801

Entrümpelung
sofort!!!

Wohnung, Boden, Keller, Garten
Flohmarktladen Wittenberge,

Bahnstr. 12

Neue Nummer!
Tel.: 0152/38 46 81 26

Perleberg, Mila (35), hübsche
Brünette, super Service, ‡0152-
36343362, ladies.de, rotlicht.de

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de FA

– Barankauf –
Suchen gebrauchte Automobile/Transporter/LKW

- seriöse Abwicklung und Bankablösung -

( 03876 /30 11 47 (auch amWochenende)
Autokontor Perleberg • Schwarzer Weg 29 b

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

4-ZW, 76m², 420€ KM + NK, Hof-
nutzung und Stellpl. in 16928 Kemnitzer
Dorfstr. 12 ‡ 0157/38171074

IHRE ANZEIGE?
...Ihr Schlüssel zum Erfolg!

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

GLÜCKWÜNSCHE

BEKANNTSCHAFT

SIE SUCHT IHN

ER SUCHT SIE

BEKANNTMACHUNGEN

FREITZEIT /
FREUNDSCHAFT

BEKANNTSCHAFT

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK

GESCHÄFTLICHE
EMPFEHLUNGEN

DIENSTLEISTUNGEN

ER SUCHT SIE

KFZ ANGEBOTE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

KFZ GESUCHE

MIETANGEBOTE

4 ZIMMER /
GROSSWOHNUNGEN
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Wittenberge entdecken
Öffentliche Führungen zeigen viele Seiten der Stadt

WITTENBERGE. Es ist wieder so
weit – die Saison hat begonnen
unddieWittenbergerGästeführer
laden ab sofort wieder jeden
SamstagzuerlebnisreichenEntde-
ckungstouren ein“, heißt es aus
demWittenbergerRathaus. Besu-
cherinnen und Besucher sowie
Einheimische haben die Gelegen-
heit, auf abwechslungsreichen
Rundgängen interessante Einbli-
cke in die Geschichte und beson-
dere Orte der Elbestadt zu erhal-
ten. JedenSamstagstehtdabeiein
anderes Thema im Mittelpunkt.
Eine Voranmeldung ist bei diesen
Führungen nicht notwendig.

Treffpunkt ist – bei den meisten
Touren– jeweilsum11Uhrvorder
TouristinformationWittenberge.
Am Samstag, dem 11. April,

geht es um Industriekultur. Mit
dem Gästeführer „Salomon
Herz“ gehen die Teilnehmer auf
Entdeckungstour – vorbei an his-
torischen Kulissen des 19. und
20. Jahrhunderts. Sie lernen die
markantesten Punkte der Indust-
riearchitektur und der industriel-
len Geschichte Wittenberges
kennen. Bei der Erkundungstour
gibtesunteranderemInteressan-
tes zum historischen Lokschup-

pen, zum Packhofviertel und zur
1823 gegründeten Herz’schen
Ölmühle mit ihren alten Spei-
cheranlagen zu erfahren.
Auf zurAltstadt:AmSamstag,

dem 18. April, lädt die Touristin-
formation Wittenberge wieder
zu einem Rundgang durch die
elbstädtische Altstadt mit Be-
such des Steintores ein. Vom
Gästeführer gibt es vielWissens-
wertes und Kurioses zur histori-
schen Altstadt mit der Evangeli-
schen Kirche, der ehemaligen
Warmbadeanstalt und dem
Steintor aus dem 13. Jahrhun-
dert zu hören. Es diente lange

Zeit als Gefängnis, verwahrte
Verbrecher und Vagabunden.
Der Wittenberger Stadtführer

Ulrich Wernicke als „Karl Sin-
ger“ geht mit den Teilnehmern
auf Entdeckungstour über das
Gelände des ehemaligen Veri-
tas-Nähmaschinenwerkes – am
Samstag, dem 25. April, bei der
„Singer-Tour“.Natürlichdarf ein
Besuch des Uhrenturms nicht
fehlen, bei dem die Stufen vom
Singer Uhrenturm erklommen
werden können. Die Welt der
Nähmaschi-
nen in

der Ausstellung „Eine Veritas-
Nähmaschine entsteht“ gilt es
dort zu entdecken. Auf jeder
Etage kann man eine andere
Epoche der Stadt der Nähma-
schinen erkunden – inklusive
Aussicht über Wittenberge
durch die typischen Industrie-
fenster des Turmes. Bei schö-
nem Wetter kann man sogar
die Kirchturmspitze von See-
hausen sehen. Treffpunkt für
diese Tour ist an dem Tag um
11Uhr amWerkstor in der Bad
Wilsnacker Str. 48. dre

2 Weitere Termine und Themen
gibt es unter: www.wittenber-
ge.de

Einen weiten Blick bietet die
Stadtführung mit Turmauf-

stieg. Foto: Johanna Pusch

Mit dem Gästeführer „Salomon
Herz“ gehen die Teilnehmer auf
Industrie-Entdeckungstour.
Foto: Prignitzliebe/Anja Möller

HOFFENTLICH ALLIANZ...
IHR PARTNER IN ALLEN LEBENSLAGEN

Anzeige

IHR PARTNER IN ALLEN LEBENSLAGEN

Liebe Prignitzerinnen, liebe Prignitzer,

das Osterfest ist da. Die Menschen genießen die Auszeit,
suchen Entspannung, freuen sich auf das Eiersuchen am
Ostersonntag und die lang vermissten Treffen mit der Familie.

Auch für uns ist dies eine besondere Zeit, die wir mit
Freunden und unseren Familien genießen.

Wir wünschen Ihnen eine schöne Osterzeit und freuen uns,
Sie wieder in unseren Agenturen begrüßen zu können.

Mit unseren Teams stehen wir Ihnen, in allen Versicherungsfragen,
persönlich zur Seite. Doch auch über unsere digitalen
Kommunikationskanäle können Sie unseren Service nutzen.

Büro:
Dagmar Jose, Sabine Brehmer

Dorfstraße 101-102
19336 Bad Wilsnack

GT Groß Lüben
Telefon 03 87 91 / 7 93 87

od. 24 69
agentur.brehmer@allianz.de
www.allianz-brehmer.de

Ralf Brehmer
Generalvertretung in der Prignitz

Herr Brehmer 0172/3 82 98 88
Frau Kroll 0162/4 93 99 49

Ihre Ansprechpartner:

Katrin Kissel
Hauptvertretung

Bernhard-Remy-Straße 7
19322 Wittenberge
Tel. 0 38 77.5 62 51 54
katrin.kissel@allianz.de

Eileen Weger
Hauptvertretung

16945 Meyenburg
Marktstr. 61
Tel. 0 33 96 8 - 50 94 24
www.allianz-weger.de
agentur.beckerwerth@allianz.de

Markus Müller
Hauptvertretung

16928 Pritzwalk
Marktstr. 29
Tel.: 0173 5141928
Mail: markus.mueller2@allianz.de

Bleiben Sie gesund!

Ihre Allianz-Agenturen
in der Prignitz

Uwe Bodo Rückschlag
Generalvertretung der Allianz

Zweigniederlassung
Agentur Rückschlag

Bahnstraße 37
19322 Wittenberge

agentur.rueckschlag@allianz.de
www.allianz-rueckschlag.de

Tel. +49 30 771 50 31

Aus Wittenberge.
Für Wittenberge.
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PRIGNITZ. Wer an den Oster-
feiertagen noch nach Ideen für
einen spontanen Ausflug sucht,
wird in der Region fündig – ob am
knisternden Feuer, bei einer klei-
nen Zeitreise oder auf Schienen
durch den Frühlingswald.
Den Auftakt machen am heuti-

genKarsamstag, 4.April, mehrere
Osterfeuer, die in Orten der Prig-
nitz für gesellige Stimmung sor-
gen. Zum Beispiel in Perleberg: In
Düpow beginnt das Fest bereits
um16.30UhrmiteinergroßenOs-
tereiersuche für Kinder, bevor ab
18 Uhr das Feuer entzündet wird.
Auch in Schönfeld, Sükow, Rosen-
hagen und Groß Buchholz lodern
am frühen Abend die Flammen.
Wer es etwas ruhiger mag,

kann heute noch – oder direkt
nach Ostern – einen Blick in den
frisch wiedereröffneten Uhren-

turm in Wittenberge werfen. Auf
vier Etagen wird hier die Ge-
schichtedes einstigenSinger- und
Veritas-Nähmaschinenwerks le-
bendig. Es lockt auchderAusblick
über StadtundElbtal.Geöffnet ist
der Uhrenturm von Dienstag bis
Samstag jeweils von11bis16Uhr,
letzter Einlass ist um 15 Uhr.
Am Ostersonntag geht es im

Stadt- und Regionalmuseum Per-
leberg familiär zu. Unter dem
Motto „Die Hasen sind los“ lädt
eine Veranstaltung für Groß und
Klein um 15 Uhr zu Geschichten
umOstern und seine Bräuche ein.
ImAnschlusswirdesaufdemMu-
seumshof aktiv: Beim Eierlauf ist
Geschick gefragt, dazu gibt es
kleine Stärkungen. Anmeldun-
gen werdenerbetenunterderTel.
03876/781-422 oder via Mail:
museum@stadt-perleberg.de.

Ein besonderes Highlight für
Familien läuft über die Feiertage
hinweg im Prignitzer Kleinbahn-
museum in Lindenberg. Die his-
torischen „Pollo“-Züge starten
mehrmals täglichzur rund20-mi-
nütigen Fahrt nach Brünkendorf
–mit einerhistorischenDiesellok.
Abfahrten sind am Karsamstag
undOstersonntag um10, 11.30,
13, 14.30 und 16 Uhr, am Oster-
montag um 10, 11.30, 13 und
14.30Uhr. InBrünkendorfwartet
ein halbstündiger Aufenthalt mit
Imbiss- und Getränkeangebo-
ten, bevor es zurückgeht. Insge-
samt dauert der Ausflug rund 1
Stunde und 15 Minuten. Vor
oder nachder Fahrt lohnt sich zu-
dem ein Besuch im Kleinbahn-

museuminLindenberg–mitFüh-
rungen, Souvenirverkauf, Kaf-
fee, Kuchen und Waffeln. Für
Kinder gibt es im Osterwald
Überraschungen.
Den musikalischen Highlight-

Schlusspunkt setzt amOstermon-
tag ein Frühlingskonzert im
Schloss Meyenburg. Am 6. April
von 16 bis 18 Uhr bringt der be-
kannte Musiker Andreas Paster-
nack mit Jazz, Swing und Pop
Schwung indenNachmittag.Zwi-
schen Evergreens und eigenen
Interpretationenentsteht einebe-
schwingte Atmosphäre, die den
Frühling hörbar macht. Reservie-
rungen sind telefonisch unter
0176/25718825möglich.
DiePrignitz zeigt sichanOstern

vielfältig.Undmanchmal liegt das
Beste ganz nah. Stephanie Drees

Pritzwalk ist bunt geschmückt
Das Osterfest steht vor der Tür. Die Stadt Pritz-

walk hat sich dafür geschmückt und herausge-
putzt. Hunderte bunteOstereier leuchtenamBaum
vor dem Rathaus. Blumen und Schmetterlinge am
Rathaus, in den Bäumen und auf den Straßenlam-
pen verkünden: Der Frühling ist da. Auch die lusti-
gen Osterhasen, die den Pritzwalkern und ihren
GästenschonausdenvergangenenJahrenbekannt

sind, haben ihre Plätze gefunden. Fünf Hasen grü-
ßen vomStraßenrand. Ein Langohr steht amMaga-
zinplatz, einOsterhasewinkt aus einemBeet an der
Havelberger Straße den Autofahrern, ein weiterer
steht imKreisel amPerleberger Tor.DieHasenNum-
mer 4 und 5 grüßen an der Sparkasse in Pritzwalk
Nord und in der Freyensteiner Chaussee/EckeWitt-
stocker Chaussee. Text: WS, Foto: Stadt Pritzwalk

Fahrt zum Osterhasen-
wald: „Zurücktreten von
der Bahnsteigkante”,
heißt es, wenn der Zug
zum Einsteigen vorfährt.
Foto: Jens Wegner

Osterfeuer, Hasen
und Eisenbahnromantik
Was tun an den Feiertagen in der Prignitz? Eine Empfehlungs-Sammlung

Vor dem Matthias-Hasse-Ge-
denkbild liest Renate Groene-
wegen Ostergeschichten.
Foto: Stadt- und Regionalmuseum
Perleberg

Sie dürfen an den Festtagen
nicht fehlen: die traditionellen
Osterfeuer. Foto: Adobe Stock/Ad-
Krieger, Themenkopf: Adobe Stock/
Gelpi, Adobe Stock/Thaut Images,
Adobe Stock/ink drop, Adobe Stock/
svetamart

Putlitz, Perleberg und
Wittenberge

Wir Lebensmittel

Frohe und
erholsame
Osterfeiertage
wünschen
Jens und Ivon Bockelmann

Inh. Katja Pfennigschmidt e.K .

Taxi Wagner

Frohe
Ostern!

Telefon 0172-3094815
www.taxiruf-wagner.de

Havelberger Str. 37/38
16928 Pritzwalk

Telefon 03395 306143

Das Sie im
mer gut an

kommen.

19348 Perleberg, Schuhmarkt 2
Tel. 0 38 76 - 3 00 47 77

EP: Zeranski

19322 Weisen, An der Mühle 26a
Tel. 0 38 77 - 56 67 60

Allen unseren
Geschäftsfreunden,

Kunden und
Mitarbeitern

wünschen wir ein
schönes Osterfest
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GROß PANKOW/GROß
WOLTERSDORF. Wenn Holz-
rauch und der Duft von geba-
ckenen Waffeln die Luft erfül-
len, beginnt der erste Oster-
markt in GroßWoltersdorf. Für
alle, die noch ein Ziel für einen
Osterausflug suchen, könnte
sich die Veranstaltung lohnen.
Auf demGelände des ehemali-
gen Restaurants „Zur Hexe“
findet der Markt am Oster-
montagvon10bis16Uhr statt.
Die Veranstaltung spielt auf
einer Anlage, die mit Wiese,
großem Buschbackofen, In-
nenhof und mehreren Gebäu-
den fast schonaneinenkleinen
Dorfmittelpunkt erinnert.
„Es ist ein großer Drei-Seiten-

Hof“, sagt Mathias Höpfner, der
sich vor Ort umVermietung, Ab-
sprachen und vieles mehr küm-
mert. Zur Anlage gehören das
Märchencafé, die Märchenstu-
be, eine Scheune und dahinter
eine rund 6000 Quadratmeter
großeWiesemit Buschbackofen
und Feuerstelle. „Das ist eine

sehr schöneAnlage“, sagtHöpf-
ner. Für das derzeit noch leerste-
hendeMärchencaféwurdekürz-
lich eine neue Pächterin gefun-
den – bald soll dortwieder regel-
mäßig Gastronomie stattfinden.
Zum ersten Ostermarkt auf

dem Gelände werden zwölf re-
gionale Anbieter erwartet, dazu
kommen private Trödelstände.
Angebotenwerden unter ande-
rem selbstgemachte Marmela-
den, Holzschnitzerei,
Korbflechterei, Keramik,
Kerzen und Seifen. Ei-
nige Handwerkspro-
dukte sollen nicht
nur verkauft,
sondern ihre
Entstehung di-
rekt vorgeführt werden:
Kinder können Keramik
bemalen, auch Korb-
flechtereikannmanvor
Ort ausprobieren. Pony-
reiten für die Jüngsten ist
ebenfalls angekündigt.
Kulinarisch setzt der
Markt auf Deftiges und

Selbstgebackenes: Es gibt Kaf-
feeundKuchen,Gegrilltes, Räu-
cherfisch, Süßes und Kakao. Be-
sonders viel Aufmerksamkeit
dürfte der alte Buschbackofen
auf sichziehen.Obdarinandem
Tag schon Gebratenes für Besu-
cher zubereitet wird, steht noch
nicht ganz fest. Der Betrieb des
guten Stücks ist urig, bietet Ge-
nuss mit besonderer Note – und
ist aufwändig. Das ist nur mit

mehreren Händen zu be-
werkstelligen. Sicher
ist aber: „Auf alle Fälle
werden wir den Ofen

heizen, sodass die Besu-
cher eine Vorstellung von

der spannenden Funktionswei-

se bekommen“, so Mathias
Höpfner. Den Ofen kann man,
wie die weiteren Räumlichkei-
ten auf der Anlage, für private
Feiern und Zusammenkünfte
mieten.
Organisatorisch soll der erste

Markt bewusst niedrigschwellig
bleiben: Weder Eintritt noch
Standgebühren werden erho-
ben. DenKuchen backen dieses
Mal engagierte Menschen aus
demDorf.WerdenAusfluggrö-
ßer planen will, kann ihn sogar
mit den Osterfahrten der Prig-
nitzer Museumsbahn verbin-
den. Die traditionelle Ostertour
des „Pollo“, einer historischen
Diesellok, führt von Lindenberg
nach Brünkendorf und zurück.
Im anliegenden „Märchen-
wald“ verstecken sich auch die-
ses Jahr Oster-Überraschungen
für Kinder. „Von Brünkendorf
sind wir nur einen Spaziergang
entfernt“, sagt Mathias Höpf-
ner, „derWeg dürfte sich insbe-
sondere für Familien lohnen“.

Stephanie Drees

Im alten Buschbackofen
auf der Anlage kann man
Leckereien zaubern.

Dieser tierische
Zeitgenosse be-
grüßt Besucher vor
der Märchenstube
auf dem Gelände.
Fotos: Mathias
Höpfner, Adobe
Stock/svetamart

Zwischen Buschbackofen
und Märchenstube
Der erste Ostermarkt in Groß Woltersdorf bietet Regionales, Trödel und viel Genuss

Allen unseren Fahrgästen
ein frohes Osterfest
wünscht das Team von

Taxi Hippel GmbH
in Wittenberge

Tel. 0 38 77 / 7 95 55

S. Misigaiski

August-Bebel-Str. 2, 19348 Perleberg,
Tel.: 0 38 76 / 3 07 30 85

Genussvolle und gesunde Ostertage
wünsche ich meiner Kundschaft,
Mitarbeitern, Geschäftspartnern,

meiner Familie und Freunden.

Ihre Simone Misigaiski

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 6.00–20.00 Uhr Sa. 6.00–18.00 Uhr

Am Kartoffellagerhaus
Agrargenossenschaft Quitzow eG
Buchholzer Chaussee 16 ∙ 19348 Quitzow

Tel. 0 38 76 / 30 27 53 u. 0 38 76 / 61 41 62
Mo.- Fr. 7.00 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 16.00 Uhr

Do. bis 16.30 Uhr

HofladenQuitzow

Seit März imAngebot:
PFLANZKARTOFFELVERKAUF

Glorietta & Paroli-früh
Karlena mehligkochend,
Laura vorw. festkochend,
Belana festkochend

Speisekartoffeln aus eigenem Anbau

•Futterkartoffeln und Futtermittel für die Kleintierhaltung
•kleine Bunde Heu und Stroh

Im weiteren Angebot sind:

Quitzower Rapsöl und
Sonnenblumenöl - kalt gepresst

Jeden Donnerstag frisch geräucherte Wurstwaren
sowie Wurst aus der Altmark im Glas!

Wir wünschen unseren Kunden
ein schönes Osterfest!

Das Team der Häuslichen Kranken-
und Seniorenpflege Doris Kühl

wünscht allen Patienten,
ihren Angehörigen sowie

unseren
Geschäftspartnern

ein schönes,
sonniges Osterfest.

lnh. Dipl.-lng. Andreas Schönfeldt
19309 Lenzen / Elbe, Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 6, Tel. (03 87 92) 74 84
Fax (03 87 92) 14 84, Handy (0172) 8788738, E-Mail: klaus.duepow@t-online.de

Klaus Düpow
Meisterbetrieb für Heizung,
Sanitär- und Klimatechnik

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte
Vertrauen und wünschen allen unseren Kunden
ein schönes Osterfest!







Bernd Papke KFZ-Meisterbetrieb
Karosseriearbeiten aller Art

Unserer werten
Kundschaft in Stadt und Land
wünschen wir ein frohes Osterfest.

16949 Triglitz, Lindenstr. 44, Tel. (033981) 8 06 76

Garantie auf
alle Leistungen

Hol- und Bringe-
Service inklusive

kostenloser
Werkstatt-
ersatzwagen

Karosseriearbeiten
und Lackierung
Unfallschäden aller Art
Wir übernehmen die
komplette Abwicklung!
Für Sie - völlig sorgenfrei!

Wir suchen dich als KFZ-Mechaniker (m/w/d)!

Hausmeisterdienst & Wohnungsinstandsetzung

• Malerarbeiten • Bodenleger
• Grünanlagenpflege
• ... und weitere
Dienstleistungen

Parkstraße 90 • 19322 Wittenberge
Tel. 0 38 77 / 56 57 34-35 • Fax 0 38 77 / 56 57 36

Wir wünschen unseren Geschäftspartnern und Kunden
ein frohes erholsames Osterfest!

IHRWOCHENSPIEGEL – IHRE REGION

SIE WOLLEN NICHTS

VERSÄUMEN?
...mit uns sind Sie immer dabei.
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WITTENBERGE. Ein neues An-
gebot an der Elbe entsteht der-
zeit: Das Restaurant „elb-
wärts.GENUSS“ startet an die-
sem Osterwochenende mit der
ersten Phase seines Außenbe-
triebs. Besucherinnen und Besu-
cher erwartet über die Feiertage
ein buntes Programm–ein„Soft
Opening“ auf der Terrasse, so
die Betreiber. Die eigentliche Er-
öffnung ist im Sommer vorgese-
hen.
Auch nach Ostern wird der

Außenbetrieb bis zur offiziellen
Eröffnung fortgesetzt. Während
die Innenräume des ehemaligen
Restaurants „Fährmann“ noch
renoviert werden, versorgt die

mobile Gastronomie auch künf-
tig vonFreitagbis Sonntag jeweils
10 bis 20 Uhr Gäste mit Snacks
und Getränken. Besucherinnen
und Besucher können diese auf
der neu gestalteten Terrasse ge-
nießen oder zu einem Spazier-
gang an der Elbe mitnehmen.
Zum Auftakt wird das Gelände
am Nedwighafen bis Ostermon-
tag zu einemTreffpunkt für Fami-
lien,SpaziergängerundNeugieri-
ge.NebenSnacksundGetränken
aus der mobilen Gastronomie
gibt es einRahmenprogrammmit
Hüpfburg für Kinder, Mitmach-
aktionen, Musik sowie Informa-
tionen zum neuen Hafenquartier
– inklusive Baustellenbesichti-

Pfiffiges zum Fest
Frühlingshafte Do-it-Yourself-Blumenvase – aus einer Kokosnuss
BRANDENBURG. Blumen ge-
hören zum Osterfest. Besonders
gut zur Geltung kommen sie,
wenn sie einmal anders präsen-
tiertwerden,etwa ineinerVase im
pfiffigen Ei-Design, aus einer Ko-
kosnuss selbst gebastelt.
Gebraucht wird nicht viel: eine

Kokosnuss, einMultifunktionsge-
rät zum Schleifen und Sägen,
außerdem Heißklebepistole,
Klebstifte, Bleistift, Messer, Acryl-

farbe, Lackpinsel undeinHolzring
mit etwa fünf Zentimeter Durch-
messer.
Zuerstwird die raueOberfläche

der Kokosnuss geglättet, mit
Schleifdorn oder Schleifband des
Multifunktionsgeräts oder per
HandmitSchleifpapier.Dannwird
in die Nuss vorsichtig am oberen
Rand eine Öffnung gesägt, um
das Kokoswasser abzulassen. Mit
einem Bleistift zeichnet man ein

Zick-Zack-Muster für
denVasenrand vor und
sägt danach entlang der
Markierung. Das Fruchtfleisch
lässt sich einfach mit einem
Messer herausschneiden.
NächsterSchritt:DieKokosnuss

undderHolzring,deralsStandfuß
dient, werden innen und außen
mit Lackfarbe gestrichen, entwe-
der schlicht weiß oder bunt wie
ein Osterei. Findet die Oster-Ko-

kosnuss auf dem Holzring keinen
festen Stand, kann sie mit Heiß-
kleber fixiert werden.
Fertig ist dieDo-it-Yourself-Vase,

die aussiehtwie einOsterei – aller-
dings von einem Dino oder zu-
mindest vom Vogel Strauß. net

Pfiffige Oster-Deko: Kokosnuss
wird zur Blumenvase.
Foto: Dremel/DIY-Academy

Neuer Treffpunkt
am Nedwighafen
Restaurant „elbwärts.GENUSS“ startet mit Außenbetrieb und Osterprogramm

sich über die Pläne informieren
und in entspannter Osteratmo-
sphäre bereits einen Vorge-
schmack auf das neue Angebot
genießen.“ AndenOstertagen
öffnet die mobile Hafenbar
täglich von 10 bis 20 Uhr.
Das Rahmenprogramm be-
ginnt jeweils um 11 Uhr und
endet um 17 Uhr. Am heuti-
gen Karsamstag dürfen sich
die Besucher bis 19 Uhr auf
Unterhaltung freuen.
DerStandortamNedwighafen

istTeildeszukünftigenAußenge-
ländes der Landesgartenschau
Wittenberge 2027.Mit demPro-
jekt „elbwärts.455“ entsteht
hier ein neues Hafenquartier mit
Hausbooten, Gastronomie und
Stellplätzen für Wohnmobile.
„Das elbwärts.GENUSS“ soll da-
bei den kulinarischen Mittel-
punkt des Projekts bilden. Betrie-
ben wird es von der Laga Touris-
mus Wittenberge GmbH, eine
Tochterfirma der gemeinnützi-
gen Laga-Gesellschaft. dre

2 Höhepunkte des Auftaktpro-
gramms: Samstag, 4. April, 16 bis
19 Uhr DJ-Set De Supererbin –
entspannte Beats am Nachmit-
tag, Ostersonntag, 5. April, 13 bis
16 Uhr: Kinderprogramm mit
den Unterhaltern Tacki & Nois-
ly, Ostermontag, 6. April, 13 bis
16 Uhr: Live-Musik mit Ya-

men

gungen – und zur Landesgarten-
schauWittenberge 2027.
„Am Osterwochenende wol-

len wir gemeinsammit denWit-
tenbergerinnen und Wittenber-
gern sowie Gästen ein Stück
Wandel feiern“, sagt Ernst
Volkhardt, Geschäftsführer
der LAGA Tourismus Witten-
berge GmbH. „Am Nedwig-
hafen entsteht ein neuer
Treffpunkt direkt am Elb-
ufer. Interessierte können

Laga-Geschäftsführer
Ernst Volkhardt. Fotos:
Julia Westermann, Adobe
Stock/BillionPhotos.com

Das einstige Restaurant „Zum
Fährmann“ heißt jetzt „elb-
wärts.GENUSS“.

Wiedmann & Raabe • Mozartweg 2 • 16928 Pritzwalk
Tel. 03395/40 01 33 • Mail: info@aquatherm-prignitz.de

Wir wünschen unseren Kunden und
Geschäftspartnern ein frohes Osterfest.

19322 Weisen · Drosselweg 7 Tel. 0 38 77 / 90 43 24
info@hs-weisen.de · www.hs-weisen.de

Wir wünschenWir wünschen
unseren Kunden undunseren Kunden und
GeschäftspartnernGeschäftspartnern
ein schönes Osterfest!ein schönes Osterfest!

zimmerermeister
dachdeckermeister

mathias muhs
chausseestr. 115 | 19322 weisen

funk 0172 - 477 04 58
info@zimmerei-muhs.de

Wir wünschen unseren Kunden und
Geschäftspartnern frohe Ostern.

Allen meinen
Kunden
ein

frohes Osterfest
und vielen Dank
für ihr Vertrauen
und ihre Treue.

Am Brink 8
19339 Plattenburg OT Groß Werzin
Telefon/Fax: 038796 / 90 10 34

Mobil: 0162 / 31 51 481
E-Mail: axel.hilgenfeld@gmx.de

TROCKENBAU
und handwerkliche Arbeiten

- Einbau genormter Baufertigteil
e -

Axel Hilgenfeld

Wir wünschen all unseren
Geschäftsfreunden, Kunden und
Mitarbeitern ein frohes Osterfest. w

w
w
.s
rb
-i
w
.d
e

Schulstraße 7a • 19357 Karstädt
Tel. 038797 74111 • Fax 74129

MEDIZINTECHNIK
REHA-TECHNIK
SANITÄTSBEDARF

Wallstraße 15
16928 Pritzwalk
03395 7059232

info@retzlaff-pritzwalk.de

E-Mobile &
E-Rollstühle
Einfach Ei ausschneiden
und beim Kauf vorlegen.

FroheOstern!
Wir wünschen
Ihnen und Ihrer

Familie
erholsame
Feiertage.

OSTER-
AKTION!

Coupon*

10%

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

auf

*nur solange der
Vorrat reicht

Medizintechnischer
Fachhandel

GmbH

Ein frohes Osterfest
allen meinen Kunden!

BAHLKE-MECHANIK
Seit 1985

Reparaturen an Fahrrädern, Motorgeräten, Maschinen
Maschinenbau und Service • Dreh- und Fräs-Ersatzteilfertigung

Nutzen Sie den Hol- und Bringedienst!

16928 Pritzwalk Telefon 0 33 95 / 30 28 87
GT Neuhausen 7 oder 0172 / 6 51 84 17
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Über das perfekte Frühstücksei
Fragen zur Osterzeit – Antworten vom Physiker Andreas Jechow

BRANDENBURG. Wie geht
das denn am besten mit dem
Eierkochen oder dem Eiertru-
deln?

Und wie schafft der fleißige
Osterhase sein jährliches Ver-
steckspiel?

Ein Gespräch mit dem Physi-
ker Andreas Jechow, Dekan
des Fachbereichs Technik an
der Technischen Hochschule
Brandenburg.

Professor Jechow, gibt es die
Kochformel für das perfekte
Frühstücksei?
Andreas Jechow: Als Branden-
burger sage ich, das perfekte Ei
kocht viereinhalb Minuten und
zwar nach Gefühl. Das ist aber
keine physikalische Grundlage,
sondern eine Loriotsche Zeit-
konstante aus dem Sketch. Phy-
sikalisch ließe sich viel ausrech-
nen, doch ist das perfekte Früh-

Spielen Experimente mit
Eiern im Studium eine Rolle?
Experimente spielen eine zentrale
Rolle in der Physikvorlesung. Bis-
her (noch) nicht mit Eiern, aber
das Beispiel mit dem Eierkochen
auf dem Berg kommt in der Ther-
modynamik vor. Tatsächlich habe
ich feiertagsbezogene Übungen.
So rechnen die Studierenden zu
Weihnachten aus, wie schnell
Santa ist und ob das plausibel wä-
re.Das ließesichauchmitdemOs-
terhasen machen. Der muss im
Vergleich weniger Fläche abde-
cken, ist wahrscheinlich nur ein
Drittel so flink wie der Weih-
nachtsmann. Trotzdem sind beide
viel zu schnell und ignorieren alle
mechanischen Gesetze. Sie sind
also entweder magisch oder phy-
sikalische Quantenobjekte.

Wer von beiden hat es
schwerer bei seiner Arbeit?
Da steckt der Teufel im Detail. Der
Weihnachtsmann ist mit Schlitten
und Rentieren unterwegs, wirft
die Pakete aber nur ab. Der Oster-
hase mussdie Eier verstecken.Der
Weihnachtsmann hat mehr Bal-
last, der Osterhase eine größere
lokale Aufgabe. Schwierig zu sa-
gen,weres schwererhat.Aber ich
habe einmal überschlagen: Der
Osterhase bräuchte etwa sieben
Millionen Karotten an Energie für
seine globale Versteckaktion.

Interview: Antje Preuschoff

Professor Andreas Jechow
(links) und sein Kollege Steffen
Henke, Mitarbeiter im Labor-
dienst, lieben es zu experimen-
tieren. Für die MAZ haben sie
allerlei Versuche mit Eiern auf-
gebaut.
Foto: Antje Preuschoff

Von Osterkörben, fliegenden
Tontöpfen und kleinen Hexen
Viel mehr als Schokohasen: Osterbräuche aus aller Welt

BRANDENBURG.Wenn die Ta-
ge länger werden und der Früh-
ling die Landschaften zurück-
erobert, feiern Millionen Men-
schen weltweit Ostern. Doch
obwohl das Fest vielerorts mit
der Auferstehung Christi ver-
bunden ist, könnten die Bräuche
kaum unterschiedlicher sein. In
vielen Ländern Europas steht Os-
tern stark im Zeichen religiöser
Traditionen. In Italien etwa wer-
den hart gekochte Eier zur Seg-
nung in die Kirche gebracht und
später gemeinsam mit der Fami-
lie verspeist. In Polen, Belarus
oder Russland gehört die Seg-
nung von Osterkörben zu den
wichtigsten Ritualen. In den Kör-
ben liegen Eier, Brot, Fleisch, Salz
oder Meerrettich – jedes Ele-
ment mit eigener symbolischer
Bedeutung, von Leben und Auf-
erstehung bis hin zu Reinigung
und Hoffnung.

Die Karwoche spielt vielerorts
eine zentrale Rolle: Vom Grün-
donnerstag bis zum Ostersonn-

tag erinnern Gottesdienste an
Leiden und Auferstehung Chris-
ti. Oft zieht es selbst Menschen,
die sonst selten religiöse Feiern
besuchen, in die nächtlichen Os-
tergottesdienste.

Eier sind fast überall das zent-
rale Symbol des Festes. Ob
kunstvoll bemalt, rot gefärbt
oder schlicht gekocht – sie ste-
hen für neues Leben und Er-
neuerung. In vielen Ländern ist
das sogenannte Eierklopfen be-
liebt: Zwei Menschen schlagen
Eier gegeneinander, und wessen
Schale heil bleibt, dem soll Glück
bevorstehen.

Neben der religiösen Bedeu-
tung gilt Ostern vor allem als Fa-
milienfest. In den Niederlanden
gehört ein ausgedehnter Oster-
brunch ebenso dazu wie das ge-
meinsame Bemalen oder Su-
chen von Eiern. Kinder folgen
versteckten Schokoladeneiern
im Garten oder Wohnzimmer –
ein Brauch, der sich in ähnlicher
Form bis in die USA oder Indone-

sien wiederfindet. In den USA
wird Ostern oft spielerisch gefei-
ert: Kinder erhalten Osterkörbe
voller Süßigkeiten, in Parks fin-
den mancherorts große Osterei-
ersuchen statt, bei denen teils
sogar größere Gewinne ver-
steckt sind. Der Fokus liegt weni-
ger auf religiöser Symbolik als
auf dem gemeinschaftlichen Er-
leben.

In Australien hat das Fest
ebenfalls einen eher lockeren
Charakter. Viele Menschen ver-
bringen die Feiertage am Strand
oder im Park. Statt des klassi-
schen Osterhasen taucht dort
zunehmend der Bilby auf – ein
heimisches Beuteltier.

Einige Traditionen wirken aus
unserer Perspektive kurios. In
Polen verwandelt sich der Oster-
montag beim sogenannten Smi-
gus-Dyngus in eine große Was-
serschlacht. Menschen besprit-

zen sich gegenseitig – ein
Brauch, der ursprünglich auf
Fruchtbarkeitsrituale zurück-
geht. Noch spektakulärer geht
es auf der griechischen Insel Kor-
fu zu:DortwerfenBewohneram
Karsamstag Tontöpfe aus den
Fenstern, die auf den Straßen
zerschellen. Das Spektakel sym-
bolisiert das Ende des Alten und
den Beginn eines neuen Lebens-
abschnitts.

In Finnland ziehen Kinder als
kleine Hexen verkleidet von
Haus zu Haus, überreichen ge-
schmückte Weidenzweige und
erhalten dafür Süßigkeiten –
eineMischungausFrühlingsritu-
al und moderner Kindertradi-
tion, die an Halloween erinnert.
In Norwegen gehört ausgerech-

net das Verbrechen zu Ostern:
Beim „Påskekrim“ lesen Men-
schen Kriminalromane oder ver-
folgenThriller-Serien. In Lettland
wird geschaukelt, um Glück für
das kommende Jahr zu bringen,
und Eier werden mit Zwiebel-
schalen gefärbt. Eine besondere
belarussische Tradition ist das
„Walachobstwo“. In der Oster-
zeit ziehen vor allem junge Dorf-
bewohner singend von Haus zu
Haus, begleitet von Musik und
Segensliedern. Die Gastgeber
bedanken sichmit Eiern, Speisen
oder kleinen Gaben. rv

Foto: Adobe Stock/
TravelPhotoBloggers

Topf legen, weil sonst die Schale
beschädigt werden kann, sich
eine Art Sollbruchstelle bildet.
Eine andere Möglichkeit ist, das
Ei ins kalte Wasser zu legen, da-
mit es sich langsamerwärmtund
die Spannungsänderung nicht
so abrupt ist.

Wie finde ich heraus, ob ein
Ei frisch ist?
Das lässt sich am Auftrieb fest-
stellen. Ein Ei verliert mit der Zeit
Wasser. Es verdunstet durch die
Schale, so dass irgendwann
mehr Luft im Ei ist. Daher kann
man die Frische testen, indem
man es in einen Wasserbehälter
steckt.WenndasEi liegenbleibt,
ist es frisch. Wenn es sich auf-
richtet, ist es meist okay. Wenn

es schwimmt, sollte man die Fin-
ger davon lassen.

Stichwort Eiertrudeln: ge-
kochtes oder rohes Ei?
Gekochte Eier, weil sie nicht ka-
putt gehen. Zwar wäre das rohe
Ei, wenn man es eine schiefe
Ebene herunterrollen lässt, zu-
erst schneller. Das liegt daran,
dass beim rohen Ei zunächst nur
die Schale rotiert und das Innere
träge „rutscht“. Beim gekoch-
ten Ei rotiert die ganze Masse. Es
wird also mehr Energie in Rota-
tionsenergie umgewandelt, was
die Vorwärtsbewegung langsa-
mer macht. Aber irgendwann
fängt die Flüssigkeit im rohen Ei
an mit zu rotieren. Dann ist der
Vorteil verloren; plus ein Stein-

stücksei eine höchst individuelle
humanoide Problematik, die
man als Physiker nicht lösen
kann. Was Menschen wollen,
können wir nicht mit Formeln
beschreiben. Aber ein Hinweis
zum Dampfdruck: Je nachdem,
in welcher geografischen Höhe
man ist, schwankt die Siedetem-
peratur. Während es hier so um
die100Grad sind, sindesaufder
Zugspitze 90, auf dem Mount
Everest nur 70. Eiweiß gerinnt
erst bei 65, Eigelb bei 75 Grad
Celsius. Das führt zu einer sehr
langen Kochzeit. Wer auf dem
Mount Everest ein Ei essen
möchte, sollte es braten.

Wieso platzen manche Eier
beim Kochen?
Eier platzen beim Kochen, weil
sich Stoffe ausdehnen, wenn
sie erhitzt werden. Im Ei ist
das primär die Luftblase,
aber auch Eiweiß und -gelb.
Da gibt es die einfache Lö-
sung, das Ei am flachen En-
de anzupieken. Dann muss
man es vorsichtig in den

chen und es ist kaputt. Also im-
mer gekochte Eier nehmen.

Gibt es eine Anstoßbewe-
gung, um sich beim Trudeln
einen Vorteil zu sichern?
Um das Problem der Rotations-
energie zu lösen, würde ich ein
gekochtes Ei möglichst zum Ro-
tieren bringen. Wie ein Football-
spieler mit dem Ball. Dann wür-
de ich flach werfen.
(Überlegt) Eigentlich könnte ich
mit meinen Studierenden eine
Eiertrudelabwurfmaschine bau-
en. Ich stelle mir ein Katapult vor,
das zugleich das Ei in eine Rota-
tionsbewegung bringt...

Hatten Sie in Ihrer Kindheit
ein Lieblingsexperiment mit
Eiern?
Physiker sind im Dauer-Kind-
heitszustand. Mein Kollege Stef-
fen Henke und ich lieben es noch
immer, zu experimentieren, und
haben auch großen Spaß an Ex-
perimenten mit Eiern. Wer uns
live experimentieren sehen
möchte, kann am 5. Juni zum
Tag der offenen Tür an die THB
kommen.

KFZ-Service & Stahlbau
Perleberg GmbH Abschleppdienst

Ackerstraße 8 • 19348 Perleberg
Tel. 03876 / 30262-0 · Fax 03876 / 30262-21

Draußen grünt und blüht es,
die Sonne scheint kräftiger -
das macht Hoffnung!
Wir wünschen allen
schöne und erholsame
Osterfeiertage.

Tel.: 03876-78 98 50
Fax: 03876-78 84 12
mobil: 0173-2 04 79 28

Heinrich-von-Kleist-Straße 1
19348 Perleberg

Mail: T.Meinert@elektrodienst-meinert.de

Frohe OsternFrohe Ostern
wünschtwünscht

19348 Perleberg • Schwarzer Weg 16 • Tel. 03876 6187722
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-18.30 Uhr • Sa. 9.00-16.00 Uhr

Ihr
Fachhandelin der Prignitz

seit
2011

Wir wünschen frohe und
erholsame Osterfeiertage.

Mobil 0173 60 42 721 ∙ glaserei.zinner@t-online.de

Bismarckplatz 4 · 19322 Wittenberge · Tel.: 0 38 77 / 40 24 29
Unseren Kunden und Geschäftspartnern wünschen wir ein frohes Osterfest.

Bauglaserei ∙ Bildereinrahmungen ∙ Duschkabinen ∙ Spiegelanfertigungen
Sonnenschutz- & Sicherheitsfolien

Simon

– Modernisierung Ihres Bades
aus einer Hand

– Sanitäranlagen
– modernste Heizungsanlagen
– Kundendienst + Reparatur + Wartung
– Wärmepumpen

19322 Groß Breese • Groß Breeser Allee 19 • 0 38 77 / 6 97 28 • Fax 56 37 92

Allen Kunden und
Geschäftspartnern frohe Ostertage

Moderne Augenoptik Inhaberin: B. Runge eK
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Entdecken Sie unsere Sonnengläseraktion!

Bahnstraße 31 • 19322 Wittenberge
Marktstraße 9 • 16928 Pritzwalk

Frohe Ostern
wünscht das Team von

Augenoptik Tautenhahn!

WOCHENSPIEGEL-GRUSSANZEIGEN

MEHRALS NUR BLUMEN

SCHENKEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

Ob zum Valentinstag, Muttertag oder
anderen glücklichen Anlässen, eine
Grußanzeige imWochenspiegel macht
immer Freude.

Wir beraten Sie gern:

0331 / 2840404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de
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